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Vorwort

Vorwort
Die astrologische Prognose ist wie die Uhr, die wir vor uns auf den Tisch stellen, um rechtzeitig aus dem Haus
zu kommen, wenn wir eine Abmachung haben. Und hier wie dort verhält es sich so, dass wir durch die sichtbare
Gegenwart der Uhr ruhig warten können, bis der rechte Zeitpunkt gekommen ist, uns anzuziehen und aus dem
Haus zu gehen.

Die vorliegende Arbeit basiert auf der Deutung der vorübergehenden (transitierenden) Planeten, bezogen auf
die Häuser und Planeten des Geburtshoroskopes. Dabei werden die laufenden Planeten als Einflüsse verstanden,
welche äußere Umstände in Form von zufälligen Ereignisse ebenso widerspiegeln wie Personen oder Prozesse
im Inneren des Menschen. Es gilt jedoch immer der seit Ptolemäus (ca. 600 v. Chr.) geprägte Satz, dass die
Sterne zwar geneigt machen - jedoch zu nichts zwingen!

Nicht die Ereignisse, sondern lediglich die Zeitqualität ist angezeigt. Was wir aus den aktuellen Einflüssen
machen, hängt von unserer Geschichte und unserem aktuellen Verhalten ab. Es kann nicht genug hervorgehoben
werden, wie wichtig die Bedeutung der Persönlichkeit und der Einstellung dem Leben und sich selber gegenüber
ist. Man muss gewillt sein, sich nach innen zu wenden und sich die Frage nach der Zyklizität des Lebens und
nach der eigenen Persönlichkeitsentwicklung zu stellen, um den tiefen Nutzen der astrologischen Prognose für
sich zu erschließen.

Was wir in unserem Leben erfahren, ist mit uns selber aufs Feinste verknüpft: Wir ernten immer nur das, was
wir gesät haben. Hierzu finden wir in einem alten Weisheitsbuch folgenden sinngemäß wiedergegebenen Satz:

Achte auf Deine Gedanken, denn sie sind die Väter der Handlungen.

Achte auf Deine Handlungen, denn diese werden zu Gewohnheiten.

Achte auf Deine Gewohnheiten, denn sie werden Dein Charakter.

Achte auf Deinen Charakter, denn er wird Dein Schicksal.

Wir haben zu dem Zeitpunkt, als wir uns bewusst dem Lebenslauf zuwenden schon eine ganze Menge an
Gewohnheiten entwickelt, wir stecken in bestimmten Umständen, die sich dann auch wieder auf uns auswirken.
Wir stehen somit in einem Interaktionsverhältnis zwischen unserem Wesen und unserem Schicksal.

Die astrologische Prognose, wie sie hier vorliegt, beschäftigt sich deshalb immer mit Saat- und Ernte-Momenten
zugleich. Mit jeder Konstellation ernten und säen wir. Aufgrund unserer Persönlichkeit - unseres Charakters,
handeln wir in einer uns eigenen Art und Weise und reagieren auf die uns begegnenden Situationen, Umstän­
de und Menschen - angezeigt durch die transitierenden (vorübergehenden) Planeten in der uns eigenen, typi­
schen Art.

Wo wir unsere eigenen Probleme überwunden haben, erleben wir möglicherweise unter Spannungsaspekten
im Horoskop die Konstellationen nicht als eigene Krise, sondern begegnen dem angesagten Thema außerhalb
von uns. Und je mehr wir uns von unserer Anhaftung ans Materielle gelöst haben, desto wahrscheinlicher
werden kritische Konstellationen als innere Erkenntnisprozesse und nicht in Form von oft schmerzlichen,
konkreten Erfahrungen erlebt. In der Praxis zeigt sich immer wieder, dass es zwei Formen der Transitauslösung
gibt: Das persönliche Betroffensein oder das indirekte Betroffensein als Beobachter (z.B. der Chirurg, der mit
Unfällen in Berührung kommt, ohne jedoch selber Opfer zu sein).

Wo wir in uns hineinhorchen, werden wir die inneren Prozesse der Entwicklung des Reifens der Persönlichkeit
bewusst erkennen. Dabei werden wir feststellen, dass wir dazu neigen, immer wieder die gleichen Fehler zu
machen, immer wieder auf die gleiche Weise zu reagieren und dadurch immer wieder die gleichen, scheinbar
vom Schicksal bestimmten Lebensumstände zu erzeugen. Wir können jedoch aus diesem „Rad der Wiederge­
burten“ aussteigen, indem wir die zugrundeliegenden Muster erkennen und uns von destruktiven Mustern
befreien. Wie wir aber gesehen haben, ist das Schicksal das Ergebnis unserer Gedanken (von genetischen und
anderen transzendenten Faktoren soll an dieser Stelle nicht gesprochen werden). Deshalb sollten wir unsere
volle Aufmerksamkeit der Beschreibung der Qualitäten der Häuser und Planeten im Geburtshoroskop widmen.

Die Transite werden als die direkten, äußeren Umstände betrachtet, die uns begegnen, mit denen wir meist
Gelegenheit haben, uns offen auseinanderzusetzen. Wo wir mit Spannungswinkeln konfrontiert werden,
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werden wir meistens mit äußeren Umständen konfrontiert, die eher widrig sind, unter harmonischen Aspekten
werden eher förderliche Einflüsse zu erwarten sein. Harmonische Einflüsse, die uns scheinbaren äußeren Erfolg
und Leichtigkeit der Selbstdurchsetzung bringen, müssen jedoch nicht zwangsläufig auch positiv für die Ent­
wicklung der eigenen Persönlichkeit sein.

Zur computergestützten Prognose

Aus den vorangegangenen Ausführungen ist klar geworden, dass die Prognosen sich nicht auf Ereignisse be­
ziehen und dass aufgrund der Unkenntnis der individuellen Lebensumstände nur allgemeine Hinweise auf die
Bedeutung der laufenden Planeten gegeben werden können.

Da die zugrunde liegenden Planetenbewegungen kontinuierlich sind, ist auch klar, dass jede Zeit wohl ihre
eigene Qualität hat, dass diese jedoch nur für eine bestimmte Periode bemerkbar wird, dass also die Progno­
sen aufgrund der Transite lediglich auf vorübergehende Faktoren hinweisen, deren Ergebnis jedoch letztlich
von uns selber vorbereitet worden ist und dessen Ausgang durch uns gestaltet werden kann: Uns widerfährt
nichts, wofür wir nicht eine bestimmte Voraussetzung mitbringen und wir können keine Erfolge ernten, wo wir
nicht vorher bereits etwas geleistet haben: Wenn zum Beispiel gleich im 2. Lebensjahr eines Menschen
günstige Konstellationen für beruflichen Erfolg angezeigt sind, so ist es nur logisch, dass das 2-jährige Kind
kaum an der Öffentlichkeit beruflichen Erfolg ernten kann, im Gegensatz etwa zu einem Erwachsenen, der nach
2-jähriger Tätigkeit in einem Betrieb plötzlich befördert wird.

Aufbau der Auswertung

Die Auswertung ist chronologisch aufgebaut.

Jeder Planet wirkt aus einem bestimmten Haus, bildet Aspekte zu Planeten im Geburtshoroskop und diese
betroffenen Planeten stehen in einem bestimmten Haus (siehe Datenblatt zum Geburtshoroskop). Somit ist
die Ursache des Geschehens im Haus des Transitplaneten zu suchen sowie in dessen Natur, das Ergebnis wird
sich aber im Hausbereich zeigen, in dem der aspektierte Planet steht. Dies alles wird in der Analyse insofern
berücksichtigt, als jeweils auch die Hausposition des Transitplaneten besprochen werden. In den Erläuterungen
zu den einzelnen Häusern im Anhang kann die Bedeutung der einzelnen Häuser nachgelesen werden.

Ausgegangen wird von den „langsamen“ hin zu den schnell laufenden Planeten in den Häusern. Dabei wird
jeweils die Besprechung des Planeten im Haus den Erläuterungen zu den einzelnen Aspekten, die von den
laufenden Planeten zu den Planeten des Geburtshoroskops gebildet werden, vorangestellt. Dieses Vorgehen
entspricht der praktischen Erfahrung in der astrologischen Arbeit, wonach es wichtig ist zu wissen, aus welchem
Lebensbereich heraus sich ein Aspekt bemerkbar macht.

Bei der Besprechung des aktivierten Lebensthemas wird jeweils angegeben, von wann bis wann besagter
Einfluss dauert. Um das Auffinden der Texte zu vereinfachen, wurden die astrologischen Aspektkonstellationen,
die gedeutet werden, jeweils als Titel verwendet. Sind für bestimmte Lebensabschnitte keine Aspekte beschrie­
ben, so bedeutet dies, dass in diesen Zeiten keine bedeutenden Aspekte vorhanden sind. Für den Astrologen
sind dies Phasen der „Ruhe“, d.h., dass keine besonderen Einflüsse vorhanden sind, die Sie zu bestimmten
Entwicklungen anhalten würden.

Nicht wirksame Aspekte

Es ist für den Astrologen eine umfangreiche Arbeit, in einem individuellen Horoskop herauszufinden, welcher
Planet in welcher Stärke und in welcher Ausprägung in den Aspekten als wirksam, hochwirksam oder kaum
bemerkbar zum Ausdruck kommen wird.

In dieser Computerauswertung können solche Entscheidungen nicht nachvollzogen werden (nicht theoretisch
oder technisch, sondern praktisch, weil der Programmieraufwand zu hoch wäre). Jeder Aspekt, der fällig wird,
wird daher als wirksam betrachtet, obwohl es durchaus möglich ist, dass bestimmte Konstellationen sich in
bestimmten Horoskopen weniger deutlich äußern als in anderen. Diejenigen Planeten jedoch, die sich im Ge­
burtshoroskop an den Hauptachsen – das heißt nahe der Aszendent/Deszendent-Achse oder der MC/IC-Achse
aufhalten – werden sicherlich augenfälligere Bedeutung haben.

Christian Gasser (Der Autor)
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Pluto - Wandlung, Gestaltung

Pluto - Wandlung, Gestaltung
Zyklus des Pluto

Rund 21 Jahre in einem Zeichen / Haus, 248 Jahre für den vollen Zyklus.

Bedeutung des Pluto in der Prognose

Pluto wird als die Macht der Unbewussten und der Masse (C.G. Jung hätte wohl „kollektives Unbewusstes
“ gesagt) bezeichnet. Tatsächlich gewinnen wir in den Bereichen, in denen Pluto in unserem Horoskop steht,
leichter den Eindruck, nicht selber bestimmen zu können, sondern gewissermaßen wie unter Zwang zu handeln.

In Phasen von Plutotransiten erfahren wir eine Prüfung durch das Leben; wir gehen durch eine innere Wandlung
hindurch.

Obwohl Pluto der kleinste unter den Planeten ist, wurde in den vergangenen Jahrzehnten dessen Bedeutung
als ein sehr aussagekräftiges Prinzip bestätigt. Goethe, dessen Geburtssonne ein Quadrat zum Pluto aufwies,
äußerte sich in einer für pluto-betonte Menschen geradezu typischen Art: „Wen Gott liebt, denn fasst er be­
sonders rau an!“ (sinngemäßes Zitat), was der Wirkungsweise - vor allem der dynamischen Aspekte - des
Pluto einen schönen Titel gibt.

Schon im Zusammenhang mit dem Saturn wurde darauf hingewiesen, dass es sich bei den Transiten nicht
etwa nur um äußere Einflüsse handelt, welche den Lauf unseres Leben beeinflussen, sondern, dass wir selber
immer die Gestaltenden unseres Schicksals und mit diesem aufs Engste verwoben sind.

Wenn wir trotzdem bei Plutotransiten das Gefühl haben mögen, es gehe da nicht mit rechten Dingen zu, so
liegt dies nicht so sehr an einem blinden Schicksal, sondern vielmehr an einer subtilen Verwobenheit der
Dinge. Die Transite des Pluto erscheinen nur deshalb als übermächtig, schicksalgegeben, von einer höheren
Macht abhängig oder als Machtmissbrauch durch die anderen Menschen, weil wir selber durch unsere spezifi­
sche seelische Struktur solche Dinge begünstigen, zulassen oder gar herbeiführen.

Um dies näher zu erklären, muss auf die Wirklichkeit der Kraft unserer Gedanken noch einmal (wie schon im
Vorwort) hingewiesen werden. Wir gestalten unser Leben vollständig selbst. Wir werden in eine bestimmte
Kultur hineingeboren, in einem bestimmten sozialen Umfeld großgezogen und dann von der Familie ins Leben
entlassen. Alle die Erfahrungen, die wir im Laufe unserer Entwicklung gesammelt haben, prägen, auf einer
ganz tiefen Ebene - sagen wir unserer Psyche, auf der Ebene der Gefühls-Gedächtnis-Spuren - unser Handeln.
Dies entspricht in der Astrologie dem Prinzip des Saturn (siehe dazu auch die Ausführungen zu Saturn).

Wenn wir Saturn aufgrund der Beschäftigung mit unserer Psyche verstanden haben, sind wir Meister über
unser Unterbewusstsein. Wenn wir die Mechanismen erkennen, die uns aufgrund erzieherischer Beeinflussung
(Saturn) zu dem Menschen machten, die wir heute sind, und wenn wir diese Mechanismen auch zu überwinden
in der Lage sind, so werden wir darüber hinaus auch die Kräfte der transsaturnischen Planeten (Uranus,
Neptun und Pluto) in unserem Leben nicht mehr als Einflüsse von außen erleben. Im Gegenteil. Wir erleben
uns selbst als Meister über unser Bewusstsein, als Schöpfer unserer Realität..

Dem Pluto kommt hierbei eine spezielle Rolle zu: Er ist gewissermaßen das Super-Ich, das an Größe und Macht
nicht zu übertreffen ist.

Da wir Menschen nun in der Regel nicht grenzenlos über Größe und Macht verfügen, geraten wir in ein Problem:
Wir kennen die Themen „Größe und Macht“, wissen aber zugleich, dass wir diese nur in bescheidenem Maß
besitzen. Bei Pluto sind Größe und Macht uneingeschränkt vorhanden. Man fordert Liebe und Anerkennung auf
der Ebene des Pluto ein, wo man sie sich auf der Ebene des Saturn zu verdienen versucht hat. Und wenn wir
diese nicht besitzen, werden wir uns dieser Größe und Macht so nähern, dass wir sie uns günstig stimmen
wollen. Oder wir versuchen sie womöglich gar zu überwinden, indem wir selber über mehr Macht und Größe
verfügen. Solange nur Saturn unser Hüter ist, unser Gewissen, werden wir kaum Probleme damit haben, dass
es Menschen gibt, die uns an Größe und Macht übertreffen. Doch schon eine moralische Soll-Forderung der
Erzieher genügt, uns wissen zu lassen, was wir tun können und was nicht.

Familienbrauch und Erziehung sind zu recht als die Hüter der Schwelle (Saturn) bezeichnet, als der Schwelle
zu einem autonomen, selbstbestimmten Dasein (was Uranus entspricht), jedoch auch zu einem Leben, frei von
unbewusstem Suchen nach Liebe und Anerkennung.
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Bedeutung des Pluto in der Prognose

Damit soll gesagt sein, dass in uns allen nebst der moralischen Funktion auch eine Machtfunktion der Psyche
existiert, die sich durch Pluto symbolisiert.

Bei Plutotransiten nun werden wir damit konfrontiert, was unsere Psyche mit dieser Funktion angestellt hat.
Wurde sie bereits in frühen Kindesjahren gefördert und harmonisch integriert, oder erlebten wir traumatische
Ereignisse, die der Astrologe dem Pluto zuordnet, wie z.B. Gewalt, massive Ungerechtigkeit, tiefe seelische
Kränkungen? Welches Verhältnis haben wir zu der höchsten Macht, zu dem, was stärker ist eben auch als die
Ungerechtigkeiten und die Gewalt? Darüber gibt uns Pluto im Geburtshoroskop Auskunft. Denn die psychische
Funktion, die mit dem Pluto in Verbindung gebracht wird, zeigt uns, welches Bild wir von dieser höheren Macht
haben und welche anderen, übermächtig erscheinenden Kräfte es durch diese höhere Macht scheinbar oder
wirklich zu bekämpfen gilt.

Um das eben Gesagte besser zu verstehen, sei hier ein Beispiel aufgeführt: Nehmen wir an, ein Kind wird von
seinen Eltern misshandelt. Heute geschieht das zum Glück weniger häufig als früher, aber leider immer noch
viel zu oft. Noch zum Ende des 19. Jahrhunderts war die Körperstrafe gang und gäbe, was sich ja in den
vielen Kriegen dann auch zeigte. Besagtes Kind sieht, dass alle Bemühungen, Liebe und Anerkennung zu er­
halten (Saturn), offensichtlich versagt haben, und dass auf diese(n) auch nicht mehr gezählt werden kann. Es
muss doch nun, so die psychologische Reaktion des Kindes, noch etwas Höheres, Mächtigeres geben als den
Peiniger, damit diese Qual ein Ende hat. Dies ist der Moment, an dem die psychische Funktion des Pluto akti­
viert wird: In der Suche nach der höchsten Macht (denn diese lag ja bis zum Zeitpunkt, als der Vater oder die
Mutter sich zum Feind gewandelt haben, noch bei diesen). In solchen Situationen rufen diese Kinder, so weiß
man aus entsprechenden Berichten, oft nach Gott und danach, dass er doch endlich eingreifen möge.

Das Kind, das in seiner Not innerlich um Hilfe fleht, wird sofort oder später feststellen, ob ihm geholfen wurde.
Wenn z.B. das Kind sich wünscht, dass der Mißhandler stirbt, und dieser kurz danach wirklich stirbt, so können
wir uns vorstellen, dass dieses Kind über ein ganz anderes Bewusstsein und eine ganz andere Beziehung zu
dieser höchsten Macht besitzt, die es vielleicht Gott nennen mag, als ein Kind, welches in all seinen Nöten
innerlich um Hilfe und möglicherweise auch um den Tod des Peinigers gebetet hat, ohne jedoch einen „Erfolg
“ zu sehen.

Das erste Kind könnte einen tiefen Glauben an die höhere Macht entwickeln (harmonische Plutoaspekte im
Geburtshoroskop), während das zweite Kind kein Vertrauen in diese höhere Macht haben wird.

Wir können damit gleich noch einmal darauf hinweisen, dass eben wir es sind, die unser Schicksal gestalten.

Jeder Mensch verfügt über die psychische Funktion des Wissens über irgend eine höhere Macht, und auch,
wenn keine so auffälligen Ereignisse - wie in dem Beispiel mit dem Kind - eingetreten sind, haben wir im
Laufe unseres Lebens unzählige Male mit dieser höheren Macht kommuniziert und deren Wirksamkeit in un­
serem Leben bemerken können.

In beiden Beispielen, beim „erfolgreichen“ wie auch dem ohnmächtigen Kind, können wir aber noch mehr er­
kennen: Wir selber bilden uns - aufgrund unserer Erfahrungen - unsere Welt, sind also selbst das Resultat
unserer Erfahrungen. Dabei spielen vor allem das Gewicht des Erlebten und die extreme Tiefe des Erlebens,
die nur in ganz außergewöhnlichen Situationen anzutreffen sind, eine wichtige Rolle. Dies sind meist auch
Momente höchster Intimität und Privatheit, in denen unser Innerstes, Höchstes berührt wird. Es ist auch
diejenige psychologische Funktion, welche mit Ritualen und Magie im Zusammenhang mit bedrohlichen Situ­
ationen in Verbindung gebracht wird, sofern wir Magie als die Kraft des Willens verstehen.

Wenn nun in der Folge von Plutotransiten die Rede sein wird - wie sie sich in harmonischen oder disharmoni­
schen Aspekten über die Beziehungsorte zu den anderen Planeten ergeben - muss, bei der notgedrungen
oberflächlichen Betrachtung der beschriebenen Prozesse, bewusst bleiben, dass wir es sind, die ausgestattet
sind mit einer bestimmten Beziehung zu dieser „höheren Macht“, die uns oft in unseren eigenen Wünschen
begegnet.

Durch unsere Mitmenschen, die die gleiche Funktion auch in sich tragen, werden wir oft über die Forderungen
der anderen in Phasen der Plutotransite mit Machtthemen in Berührung kommen. Die Inhalte des Pluto auf der
konkreten Ebene sind dann: magische Gedanken oder sogar konkretes Ausüben von Macht, z.B. kraft eines
Amtes oder unserer körperlichen oder psychischen Macht.

Wenn wir uns jedoch von vornherein dessen bewusst sind, was zu „plutonischen“ Reaktionen führt - das Gefühl,
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von einem übermächtigen „Gegner“ in Bedrängnis geraten zu sein -, werden wir in Momenten, in denen wir in
Situationen geraten, die mit diesem Prinzip korrespondieren, viel gelassener reagieren können. Dann wissen
wir, dass, wenn z.B. ein Mensch uns zu etwas zwingen will oder uns unterdrückt oder ungerecht behandelt,
die Ursache solchen Tuns in der vermeintlichen Notwendigkeit besteht, machtvoll aufzutreten. Dies wiederum
steht häufig mit einem Gefühl des Defizits, des Nicht-Genügens gegenüber einer scheinbar überwältigenden
Übermacht im Zusammenhang.

Wenn wir uns also, was häufig vorkommt, in Plutoprozesse mit Streit und Schmerz verstrickt sehen und erleben,
dass andere Menschen uns verletzen, erniedrigen oder quälen wollen, so hängt dies immer auch mit Defiziten
und Gefühlen der Machtlosigkeit zusammen, die aus entsprechenden Lebenserfahrungen resultieren.

Nehmen wir auch hier zum besseren Verständnis ein Beispiel zu Hilfe: Ein Mann arbeitet den ganzen Tag und
macht auch noch viele Überstunden. Die Frau zuhause fühlt sich deshalb minderwertig, zu wenig geliebt,
vernachlässigt und ängstigt sich vielleicht, der Mann könnte womöglich bei einer anderen Frau sein (Über­
mächtigkeit des Mannes). Ein solches Gefühl kann sich sehr leidvoll steigern, und die Frau empfängt den Mann
dann möglicherweise abends mit Vorwürfen, Schlägen, Erniedrigungen (Verkehrung ins Gegenteil: Übermäch­
tigkeit vs. Minderwertigkeit) usw., was ja eigentlich auf den ersten Blick völlig unnütz erscheint, weil sich ja
der Mann dann wahrscheinlich wirklich von ihr abwendet. Was wir in einer solchen Situation beobachten, ist
das Wirken der plutonischen Funktion: der „angemessenen“ Abwehr von etwas Übermächtigem. Dieses
Übermächtige ist in diesem Fall - objektiv gesehen - der Mann. Subjektiv gesehen sind es die schlechten Ge­
fühle, die die Frau zu bekämpfen versucht. Psychologisch gesehen betreibt die Frau hier eine (falsche, nur auf
Gefühlen basierende Anschuldigung des unschuldigen Ehemannes) sehr emotionale und mächtige Interventi­
on, die in erster Linie mit dem Erleben des Gefühls der Ohnmacht zusammenhängt, sowie eines mangelnden
Vertrauens in die Wirksamkeit höherer Mächte oder Gesetze.

Wenn wir somit in Berührung kommen mit ausgeprägten Gefühlsreaktionen anderer Menschen, die uns bei
dieser Gelegenheit möglicherweise gar böse gesinnt sind, hängt dies immer mit deren Ohnmachtsgefühl und
dem mangelnden Glauben an eine ausgleichende Gerechtigkeit – wie immer wir sie bezeichnen wollen - zu­
sammen.

Wer sich selber machtvoll durchzusetzen versucht, glaubt an die eigene Autorität, an die eigene Kompetenz
und das Recht, Macht auszuüben. Wie wir im Beispiel gesehen haben, kann sich dies bei eher krankhaften
Entwicklungen unter Umständen sehr kritisch äußern - im obigen Beispiel wurde die Ehe letztlich aufgrund
solcher sich häufender plutonischer Prozesse geschieden. Das hätte vermieden werden können, wenn die
Beteiligten sich mit dem Thema von Ohnmacht und Macht, von Wille und Unterdrückung intensiv beschäftigt
hätten. Wie dort auch, so liegt bei Plutotransiten das Problem meistens im Prozess der Projektion eigener Ei­
genschaften oder Ursachen auf das Gegenüber.

Neben der hier dargestellten prozessualen Analyse der Bedeutung und Funktionsweise sei für das tiefere und
breitere Pluto-Verständnis das Buch von Donna Cunningham „Erkennen und Heilen von Plutobeziehungen
“ empfohlen. Dort werden nicht nur in einer sensiblen Analyse die Themen Aggression und Schuldgefühle, und
damit die „klassischen“ Pluto-Probleme erhellt. Das Buch beinhaltet darüber hinaus eine Fülle von in der Praxis
verwertbaren Hinweisen auf die Entstehungsursachen und die Heilungsmöglichkeiten von Pluto-Problemen.

In dieser Analyse kann nicht in aller Ausführlichkeit auf die emotionalen Komponenten der Pluto-Transite
eingegangen werden. Betroffenen ist das aber sicherlich zu wenig, so dass das obige Buch hiermit wärmstens
empfohlen wird.

Wie aus den obigen Ausführungen über die Plutoprozesse klar geworden sein dürfte, ist es schwierig, dem
komplexen Thema der Plutotransite gerecht zu werden. In der Analyse der Aspekte des Pluto zu den einzelnen
Planeten wird deshalb zunächst eine allgemeine Bedeutung des Pluto geliefert (prozessuale Analyse). Um die
Allgemeinverständlichkeit der Ausführungen zu erhöhen, wurde darüber hinaus jeder kritische Aspekt in der
Perspektive für einen aktiv bzw. auch passiv lebenden Menschen eingefügt. Es wurde dabei bewusst von der
Verwendung der Begriffe Opfer- bzw. Täterrolle abgesehen.

Biologische Entsprechungen

Transformationsprozesse, Regeneration, Verdauungssystem, aggressive Prozesse.
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Soziale und symbolische Entsprechungen

Soziale und symbolische Entsprechungen

Okkulte und / oder undurchschaubare Menschen, Führungspositionen, Gott als Strafender, Schicksal, höhere
Macht, Ohnmacht, Macht, das Transzendente, Stirb- und Werdeprozesse, Verzicht.

Harmonische Aspekte des Pluto

In Phasen harmonischer Plutoaspekte fällt es uns leicht, uns selber durchzusetzen und unseren eigenen Weg
zu gehen. Wir erfahren unter solchen Konstellationen meistens einen Zuwachs an Verantwortung und Aner­
kennung.

Die Dinge lassen sich leichter an, und wir erfahren in solchen Zeiten meist Unterstützung von allen möglichen
und unmöglichen Seiten.

Dynamische Aspekte des Pluto

Große Widerstände und Herausforderungen des Schicksals zeigen sich hier. Der Mensch muss in dieser Phase
außerordentliche Leistungen vollbringen, um sich behaupten zu können. Oft treten negative Pluto-Einflüsse
dort auf, wo wir Machtkämpfe oder so genannte höhere Macht antreffen.

Neptun und Pluto in den Häusern
Der Neptun ist in seiner Wirkung sehr schwer festzuhalten, und er wirkt wohl auch nicht besonders stark in
den einzelnen Häusern als vielmehr in Bezug auf die anderen Planeten. Es gilt hier lediglich festzuhalten, aus
welchem Haus der Aspekt des Neptun oder auch Pluto fällt. Der Neptun sowie der Pluto sind beides Planeten,
die sich nur sehr langsam bewegen und deren Wirkung sich in den einzelnen Häusern nicht eindeutig feststellen
lässt. Es gilt hier vielmehr, diese Planeten im Radix gut zu analysieren und hieraus möglichst viel zu erfahren.

Der Neptun in den Häusern weist auf die Lebensbereiche hin, in denen wir unsere Kräfte sublimieren.

Der Pluto in den Häusern weist auf jene Bereiche hin, in denen wir Konfrontation und Transformation erfahren.

Pluto im vierten Haus
So, 11.10.1998-So, 02.02.2014

Intensive transformatorische Gefühlserfahrungen im Zusammenhang mit den eigenen
Wurzeln, der Familie, dem Vaterland oder von Gemeinschaften, zu denen wir gehören.

Die Familienbelange erlangen in dieser Phase eine größere Bedeutung. Wir setzen
uns vermehrt für die Belange des eigene Zuhauses ein. Dies kann bei günstigen
Aspekten bedeuten, dass wir unser Heim verschönern, an einen schöneren Ort ziehen
oder aufgrund äußeren Notwendigkeiten oder Möglichkeiten ein neues Zuhause oder
eine Verbesserung erfahren.

Die beruflichen Dinge geraten hier gern etwas ins Hintertreffen, so dass wir uns
Gedanken machen sollten, ob wir nicht unsere beruflichen Verpflichtungen vernach­
lässigen.
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Neptun - Hoffnung, Mystik, Idealisierung

Neptun - Hoffnung, Mystik, Idealisierung

Zyklus des Neptun

Etwa 14 Jahre in einem Zeichen / Haus, ca. 165 Jahre für einen Umlauf.

Bedeutung des Neptun in der Prognose

Neptun steht für unsere Idealvorstellungen und Hoffnungen sowie für unseren Wunsch nach einer heilen Welt.
Qualitäten des Zeichens und des Hauses, in denen Neptun steht, bedeuten für uns ein erstrebenswertes,
ideales Ziel. Neptun steht aber auch für das Übersinnliche, das Feingeistige, das Subtile.

In Phasen, in denen Neptun wirksam wird, zeigen Menschen meist eine erhöhte Sensitivität und Verletzlichkeit,
egal auf welchen Planeten Neptun einen Aspekt bildet. Neptunphasen sind Zeiten erhöhter Labilität und Be­
einflussbarkeit.

Biologische Entsprechungen

Füße, Lymphsystem, Körpergifte, Infektionen, sublimierende, auflösende Prozesse, Schwächezustände, Sucht,
Hellsichtigkeit, Hellfühligkeit.

Soziale und symbolische Entsprechungen

Mystiker, Menschen, die in einer eigenen Welt leben, Idealisten, Träumer, Schwärmer, Genussmenschen,
Beeinflussbarkeit, Mitgefühl, Altruismus, Drogen, Süchte.

Harmonische Aspekte des Neptun

Unter harmonischen Aspekten des Neptun werden wir empfänglicher für die feingeistigen Dinge, für die Mystik
und für seelische Vorgänge und Zusammenhänge. Die Empfindsamkeit und Sensitivität ist verstärkt. Glaubens-
und Religionsfragen werden aktuell. Idealistische Verbindungen sind angezeigt. Durch gute Einfühlungsgabe
und intuitives Erfassen der Situation und guter Gelegenheiten können Fortschritte und Erfolge erzielt werden.

Bei positiven Aspekten kann damit gerechnet werden, dass Vorteile und Aufstieg oft mit ungeheurer Dynamik
eintreten, bei negativen Aspekten wird sich aber auch das Negative - wie z.B. Trennungen und Belastungen -
durchsetzen.

Dynamische Aspekte des Neptun

Bei Neptun wirken sich interessanterweise eher die herausfordernden Aspekte besonders markant aus. Meist
entstehen bei diesen Neptunaspekten Unklarheiten, die sich später als Irrtum oder als eine Enttäuschung
bemerkbar machen. Es gilt daher bei herausfordernden Neptuneinflüssen, sich dessen bewusst zu sein und
mit größter Vorsicht allem Neuen zu begegnen. Auch die Konjunktion des Neptun mit einem Radixpunkt ist
eher als negativ zu werten, es sei denn, dass gleichzeitig ein harmonischer Aspekt exakt wird. In diesem
Falle kann eine Verfeinerung der betroffenen Anlagen eintreten, die dem Betreffenden einen Einblick in die
geistige Welt ermöglicht.

Nicht selten beobachten wir Irrungen und Wirrungen. Wir unterliegen in dieser Phase oft Täuschungen, werden
entweder enttäuscht oder getäuscht. Dies, weil wir uns falsche Vorstellungen von Dingen oder Menschen ge­
macht haben, weil wir zu hohe Erwartungen oder eine zu idealistisch gefärbte Wahrnehmung hatten.

Vorsicht ist vor allem auch im Zusammenhang mit Genussgiften geboten. Es ist die Gefahr einer gewissen
Abhängigkeit gegeben. Die Gefahr, von Menschen hinters Licht geführt zu werden, ist mit diesem Aspekt jedoch
auch klar verbunden.

Wenn ungünstige Neptun-Aspekte dominieren, ist es ratsam, sein Vertrauen nicht ohne weiteres zu verschen­
ken und vor allem, sich von Drogen und Alkohol fernzuhalten.

Im schlimmeren Fall können auch Verleumdungen diesen Aspekt begleiten. Ist eine entsprechende Veranlagung
gegeben, besteht die Gefahr, dass der Mensch selber zum Betrüger wird oder durch Unachtsamkeit unrechte
Dinge tut.
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Neptun im sechsten Haus

Neptun im sechsten Haus
Mo, 17.01.2005-Mo, 11.04.2016

Unklarheiten im sozialen Umfeld. Mit außergewöhnlichen sozialen Umständen in
Berührung kommen. „Kasten“-Wechsel.

Das sechste Haus betrifft die soziale Sicherheit. Diese schließt Gesundheit und Arbeit
mit ein: Wenn wir gesund sind, können wir arbeiten, und wenn wir arbeiten, ist un­
sere Existenz gesichert.

Neptun in diesem Haus ist nicht unbedingt günstig, und es ist empfehlenswert, dass
wir für diese Periode bereits eine sichere Zukunft vor uns sehen; ansonsten können
berufliche, gesundheitliche oder soziale Unsicherheiten oder Schwierigkeiten zu
überwinden sein.

Wo wir in stabilen Verhältnissen leben, kann dieser Aspekt uns sensibilisieren für die
sozialen Probleme in dieser Welt, für die Belange der Gesundheit und der sozialen
Gerechtigkeit.

Neptun dynamisch Mond
52%: Mo, 01.12.2008 (19.08.2008-10.01.2009)

Außergewöhnliche seelische Erfahrungen.

In solchen Phasen neigen wir zu einer gesteigerten Wahrnehmung unserer Gefühle.
Dies lenkt uns leicht von den Erfordernissen des Alltags ab. Solche Phasen erfordern
daher unsere erhöhte Konzentrations- und Abgrenzungsfähigkeit.

Bestehende und stabile Liebesbeziehungen können in dieser Zeit eine Intensivierung
und Vertiefung erfahren. Es kann schön sein, sich den romantischen Seiten des Lebens
zu öffnen, und vielfach werden sehr harmonische und liebevolle Zeiten unter diesem
Aspekt erlebt - oft nur allzu intensiv.

Wir neigen in dieser Zeit aber auch dazu, uns zu rasch zu verlieben und diesen Ge­
fühlen einen zu hohen Stellenwert einzuräumen, was zu herben Enttäuschungen
führen kann.

Neptun harmonisch zu Pluto
100%: Fr, 12.12.2008 (01.07.2008-12.02.2009)

Gesteigerte Sensitivität, außergewöhnliche Erfahrungen oder Begegnungen, große
Erfolge erringen, Ideale, die sich durchsetzen.

Es handelt sich hier um einen Aspekt, der sich in dieser Form nur alle ca. 160 Jahre
ergibt. Der Aspekt kann mehrere Monate dauern und sich über Jahre hinziehen.

Hier sind tiefe und positive seelische Erfahrungen möglich.
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Neptun harmonisch Neptun

Neptun harmonisch Neptun
100%: Fr, 26.12.2008 (01.01.2008-21.02.2009)

Erhöhte Sensibilität, feingeistige Interessen, Unterstützung für unsere Ideale erhalten.

Dieser Aspekt bringt eine verfeinerte Wahrnehmungsfähigkeit und erhöhte Sensibi­
lität mit sich.

Wir finden uns in unseren subtilen Interessen und in unseren seelischen Bestrebungen
bestätigt und können hier positive Erfahrungen auf der seelischen Ebene sammeln.

Neptun dynamisch zu Uranus
100%: So, 19.04.2009 (15.02.2009-28.09.2009)

Außergewöhnliche Bewusstseinszustände, gesteigerte Sensitivität.

Die Bedeutung dieses Aspektes hängt stark von der eigenen psychischen und phy­
sischen Stabilität ab. Es zeigt sich unter diesem Aspekt gern eine Hypersensibilität.
Wenn dies mit Unsicherheit gekoppelt ist, so kann dies zu seelischen Krisen führen.

Für spirituelle Menschen kann dies eine Zeit intensiver innerer Bereicherung sein,
eine Zeit der Bewusstseinserweiterung und des tieferen Verstehens der Lebenszusam­
menhänge und bezüglich der eigenen Aufgabe im seelischen Bereich.

Neptun dynamisch zu Uranus
100%: Mi, 08.07.2009 (15.02.2009-28.09.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 9.

Neptun harmonisch zu Pluto
11%: Mo, 26.10.2009 (06.10.2009-03.12.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 8.

Neptun harmonisch Neptun
28%: Mi, 28.10.2009 (18.09.2009-20.12.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 9.

Uranus - Freiheit, Individualität, Originalität
Zyklus des Uranus

7 Jahre für ein Zeichen und Haus oder 84 Jahre für einen vollen Umlauf.

Bedeutung des Uranus in der Prognose

Uranus steht für Befreiung, das Suchen von neuen, eigenen Wegen, die Loslösung von konservativen, ein­
engenden Normen. Er ist der Neuerer, der Schlüsse auf Veränderungen in der Lebensführung und der Wahl
der Präferenzen zulässt. Die Bereiche, die durch die Zeichen- und Hausposition des Uranus angezeigt sind,
bedürfen aus der Sicht des Einzelnen scheinbar einer (radikalen) Veränderung.

Biologische Entsprechungen

Nerven, Blutkreislauf, Herz, Intelligenz als die Fähigkeit, spontan auf einen Reiz zu reagieren, indem zunächst
über den Gegenstand kurz reflektiert wird.
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Soziale und symbolische Entsprechungen

Soziale und symbolische Entsprechungen

Erfinder, Originale, Aussteiger, Genies, Technik, Logik und höhere Logik (Inspiration), Veränderungen, plötz­
liche Ereignisse, außergewöhnliche Entwicklungen, Freiheit.

Harmonische Aspekte des Uranus

In Phasen positiver Uranus-Einflüsse sind Entwicklung und Fortschritt angesagt, und es können oft außerge­
wöhnliche Leistungen vollbracht werden.

Die nach Veränderung strebenden Energien werden positiv und nützlich eingesetzt. Es besteht in dieser Peri­
ode die Möglichkeit, auf eine harmonische Art eigene Wege zu gehen oder sich von Zwängen leicht zu befrei­
en. Plötzliche Begebenheiten können einer Lebenssituation eine Wende geben. Gute Ideen oder Ereignisse und
auch Bekanntschaften tragen den Charakter des Unvorhergesehenen und Außergewöhnlichen.

Dynamische Aspekte des Uranus

Die ungünstigen Aspekte des Uranus sind Aufregungen und plötzliche Veränderungen angezeigt.

Es besteht die Neigung zu außergewöhnlichen Reaktionen und Handlungsweisen. Dies bringt oft Nachteile mit
sich, weil zu wenig bedacht vorgegangen wird. Uranus-Aspekte erfordern von uns ein sehr hohes Niveau und
Selbstbeherrschung, um diesen Aspekt nicht zum Fiasko im eigenen Leben werden zu lassen. Dies gilt beson­
ders dann, wenn Uranus bereits im Radix auf eine außergewöhnlich eigenwillige Persönlichkeit hinweist.

Die Spannungswinkel des Uranus weisen jedoch auch darauf hin, dass Lösungen gefunden werden müssen für
Probleme, die möglicherweise schon lange vorhanden sind, und wo es nur noch am nötigen Mut gefehlt hat,
Veränderungen durchzusetzen.

Uranus im siebten Haus
Di, 12.12.2006-Do, 19.05.2011

Aufregungen und Veränderungen in Partnerschaften. Offene Auseinandersetzungen
mit freiheitsliebenden Personen.

Bei guten Aspekten ergeben sich Verbesserungen innerhalb der Partnerschaft, die
sich belebend auswirken. Bei negativen Aspekten ist mit Unruhen in der Partnerschaft
zu rechnen. Es besteht auch die Tendenz, mit außergewöhnlichen Menschen in Be­
rührung zu kommen, die neue Ideen und Anregungen bringen. Auch hier ist wieder­
um bei günstigen Aspekten damit zu rechnen, dass diese Kontakte zum eigenen
Vorteil sind.

Bei ungünstigen Aspekten kann ein Hang zum Außergewöhnlichen und zur Verände­
rung zu ernsthaften Krisen in der Beziehung oder am Arbeitsplatz führen. Es gilt, sich
hier nicht zu stur auf einen Standpunkt festzulegen, sondern die Meinung der anderen
zu respektieren. Eine Neigung zur Extravaganz sollte bei allen Entscheidungen be­
achtet werden.

Uranus dynamisch Venus
48%: Mo, 01.12.2008 (08.10.2008-14.01.2009)

Intensiveres sinnliches Erleben, das Außergewöhnliche suchen, Experimente in der
Liebe, Aufregungen durch weibliche Personen, Kreativität, außergewöhnliche künst­
lerische oder schöpferische Leistungen, Anregungen durch Kunst, Ästhetik oder durch
weibliche Personen, überborden, Neigung zu Untreue.

In Phasen, in denen Uranus in einen Spannungswinkel zur Venus tritt, fühlen wir uns
oft belebter und unternehmungslustiger als üblich. Wir haben den Wunsch und das
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Uranus dynamisch Venus

Bedürfnis, unsere innere Freude, die sich als Lebensfreude im weitesten Sinne äußert,
frei zu zeigen, und zu verwirklichen, wonach unser Herz verlangt.

Es gilt hier allerdings zu beachten, dass die Qualität der Venus unterschiedlich sein
kann, und dass Genuss nicht immer gleich Lebensqualität ist. Dies ist unter diesem
Aspekt deshalb erwähnenswert, weil wir in Phasen der Uranus-Spannungswinkel gern
spontan und ungebunden sein möchten und uns traditionelle Vorstellungen und
Normen oft als Zwang und deshalb als unangenehm erscheinen. Des einen Freud,
des anderen Leid, ist dann leider nur allzu oft die Folge.

Uranus-Spannungswinkel verlangen von uns immer ein hohes Maß an Bewusstsein
darüber, was wir tun. Wir tragen Verantwortung bei unseren Handlungen, jedoch
nicht nur anderen Menschen, auch uns selber gegenüber.

Unter diesem Aspekt gilt es meist, zwischen den moralisch-ethischen Forderungen
und den eigenen Bedürfnissen abzuwägen.

Uranus harmonisch Mond
100%: Sa, 07.02.2009 (10.03.2008-15.03.2009)

Außergewöhnliche seelische Erlebnisse, Einweihung in die Geheimnisse des Lebens,
neue Anregungen in der Liebe, Lebensfreude.

Unter dieser Konstellation, die nur alle vierzehn Jahre einmal vorkommt, verspüren
wir eine Belebung unseres Liebeslebens hin zum Positiven.

Wir nehmen aktiver am Leben teil, sind interessierter und darum auch interessanter
und es können sich in solchen Zeiten durchaus positive Veränderungen in der all­
gemeinen Lebenssituation zeigen.

Uranus dynamisch zu Neptun
100%: Sa, 07.03.2009 (28.01.2009-11.04.2009)

Sensitivität, aufregende Erlebnisse, außergewöhnliche seelische Zustände, Einfalls­
reichtum, starke Fantasietätigkeit.

Dieser Aspekt ist nicht überzubewerten. Es handelt sich um Aspekte zwischen
Transsaturniern, die häufig kaum wahrgenommen werden.

Bei sensitiven Menschen weist dieser Aspekte jedoch auf eine Zeit der erhöhten
seelischen Gespanntheit und emotionalen Unausgeglichenheit hin.

Wir sind in dieser Zeit sehr sensitiv und verletzbar, aber auch reizbar und ungeduldig,
oft unzufrieden.

Der beste Ratschlag für diese Zeit ist, sich nicht zu sehr aufzuregen, zu versuchen,
schwierige Entscheidungen wenn möglich nicht zu treffen und im Umgang mit ande­
ren Menschen eher problemfreie Themen zu diskutieren. Das soll nicht bedeuten, dass
es an sich positiv wäre, heikle Themen zu umgehen, und häufig ist es so, dass gera­
de unter diesem Aspekt diese Forderung ein frommer Wunsch bleibt.

Als würden die anderen Menschen kein Feingefühl besitzen, scheinen sie geradezu
die verwundbarsten Punkte anzusprechen. Es fällt uns dann unter diesem Aspekt
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Uranus dynamisch zu Neptun

schwer, Distanz zu halten. Es scheint uns unter diesem Aspekt jedoch nur, als wäre
dies der Fall. Die Menschen um uns sind genauso sensibel oder sowenig sensibel wie
eh und je. Nur wir nehmen das Verhalten der anderen unter diesem Aspekt anders
wahr. Nur aus diesem Grunde der verfeinerten Wahrnehmung und der damit verbun­
denen geringen Objektivität ist es ratsam, unter diesem Aspekt nicht heikle Entschei­
dungen fällen zu wollen.

Uranus harmonisch zu Uranus
100%: So, 24.05.2009 (08.04.2009-02.10.2009)

Zuwachs an Freiheit, Reifung.

Eine Phase der harmonischen Weiterentwicklung von Unternehmen, denen wir uns
im Streben nach Veränderung und Befreiung von Zwängen gewidmet haben.

Es können plötzliche, positive Veränderungen der Lebensumstände eintreten.

Uranus harmonisch zu Uranus
100%: Sa, 08.08.2009 (08.04.2009-02.10.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 12.

Uranus dynamisch zu Neptun
78%: Mi, 25.11.2009 (26.09.2009-02.02.2010). Text gleich wie: Siehe Seite 11.

Uranus harmonisch Mond
2%: Mo, 30.11.2009 (23.11.2009-10.12.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 11.

Saturn - Ängste, Pflichtbewusstsein, Gewissen
Zyklus des Saturn

Ca. 28 Jahre für einen Umlauf oder 2 1/3 Jahre (28 Monate) in einem Zeichen oder Haus.

Bedeutung des Saturn in der Prognose

Saturn spiegelt das Gewissen, die innere Stimme, die uns selbst gesetzten Grenzen. Der „Hüter der Schwelle
“ der klassischen Astrologie bedeutet in moderner Lesart, dass wir die Forderungen, die aus der Zeichen-,
Haus- und Aspektqualität des Saturn zu erkennen sind, erfüllen müssen, um uns frei von Schuld und Unzu­
länglichkeiten zu fühlen. Oft ist das ein nicht einfaches Unterfangen, weil wir bisweilen zu hohe, ja unerreich­
bare Forderungen an uns selbst stellen.

Die Erklärung dafür liegt in der psychologischen Bedeutung des Saturns: Er steht für unsere Verletzlichkeit,
für unsere Abhängigkeit, von anderen geliebt zu werden. Deshalb ist Saturn auch eng mit den Eltern in
Verbindung gebracht: Die Eltern sind die ersten Personen, die uns Liebe entgegenbringen, die uns Belehren,
Belohnen und Bestrafen.

Es ist eine Binsenweisheit, dass kleinste Kinder Aufmerksamkeit benötigen (das kleine Kind kann sich ja noch
nicht einmal selber ernähren), und es ist eine ebensolche, dass Kinder die Aufmerksamkeit (Zuwendung,
Liebe, Anerkennung, Zuspruch, Zärtlichkeit) der Erwachsenen (zunächst der Eltern, später werden hierfür auch
andere „geeignete Objekte“ erkannt und angegangen) benötigen und suchen. So allgemein bekannt diese
Tatsachen sind, so wird doch immer das eigentlich Bedeutsame an dieser Angelegenheit unterschlagen: die
enorme Intensität der emotionalen Komponente des „Aufmerksamkeits-Suchens“. Für die Kinder – und das ist
in jedem Buch über Entwicklungspsychologie nachzulesen - hat das Anerkannt- und Geliebtwerden einen ganz
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Bedeutung des Saturn in der Prognose

anderen Stellenwert als beim Erwachsenen. Der hat bereits gelernt, dass er nicht immer und überall von allen
geliebt werden kann und dass ihm die wenigsten Menschen Aufmerksamkeit schenken.

Das Kind nimmt die Welt als ein Gefühl wahr. Es verfügt ja noch nicht einmal auf der biologischen Ebene der
Funktionsfähigkeit des Gehirns über die Fähigkeit, etwas anderes zu sein als Gefühl. Zwar setzt sich die Imi­
tationsfähigkeit beim Kind schon sehr rasch ein, und schon ein 9 Monate altes Kind kann „Papa“ oder „Mama
“ sagen. Ein dreijähriges Kind kann schon mit ernster Mine erklären: „Es ist nicht gut, zu schnell mit dem
Auto zu fahren, weil das gefährlich ist!“, aber das Kind ist nicht in der Lage, eine solch abstrakte Formulierung
ohne Nachahmungseffekt selbständig zu bewerkstelligen. Damit soll nur gesagt werden, dass der Mensch eine
bestimmte Entwicklung mitmacht, die ihn in der frühen Kindheit ganz Gefühl sein lässt, und erst später beginnt
das Kind langsam, zu einem Kopf-Menschen (unserer Kultur) heranzureifen.

Wichtig für das Verständnis des Saturn ist nun ferner, dass über die Tatsache hinaus, dass höhere kognitive
Fertigkeiten noch nicht ausgebaut sind, in den ersten Lebensjahren die ersten Gedächtnis-Spuren im Gehirn
erzeugt werden, die sich während der ersten Lebensjahre verstärken. Ohne hier allzu tief in die Gedächtnis­
psychologie abschweifen zu wollen, sollten wir uns in Erinnerung rufen, dass ein Gedächtnisinhalt aus verschie­
denen Komponenten besteht, und eine dieser Komponenten ist immer eine Emotion, ein Gefühl. Beim Kind
werden somit mit jeder Erinnerung auch stärkere emotionale Anteile gespeichert sein, da ja z.B. in den ersten
Lebenswochen die Augen des Kindes noch nicht einmal in der Lage sind, das Gesicht deutlicher als schemenhaft
wahrzunehmen, das Kind jedoch sehr wohl Gefühle empfinden kann. Gefühle sind immer vorhanden, so dass
ein Mensch sowohl in seiner körperlichen Entwicklung beobachtet werden kann als auch als ursprünglich reines
Gefühlswesen, welches im Laufe des Lebens immer mehr lernt, abstraktes Denken und Kontrolle der Gefühle
zu entwickeln.

Wenn wir sehen, wie verzweifelt ein Baby schreien kann, wenn es Hunger hat, und wie dieses Schreien das
ganze Kind i s t, werden wir erahnen können, was es heißt, noch über keinen rettenden Geist zu verfügen, der
uns sagen kann, dass, wenn ich „Mama, ich habe Hunger“ rufe, das Problem schon fast gelöst wäre.

Saturn ist nun gewissermaßen das Gefäß, welches wir lebenslänglich mit uns herumtragen, und in dem die
Erinnerungen an diese Jahre gespeichert sind: Die Erfahrung, was die Welt mit einem macht, wenn man über
keine Sprache verfügt und wir vollständig hilflos sind, die Erfahrung, was die Welt dafür verlangt, dass wir
etwas bekommen, was wir uns sehnlichst wünschen, die Erfahrung von Belehrung, Belohnung und Bestrafung
- für all dies steht Saturn.

Es soll hier nun auch nicht allzu tief in die psychologische Dynamik der Internalisierung eingegangen werden,
doch ist es wichtig, sich zu erinnern, dass die Erfahrungs-Gedächtnis-Spuren uns zwar nicht immer bewusst
sind, dass diese jedoch über den Weg des emotionalen Systems einen großen Einfluss auf unser Verhalten und
Erleben ausüben.

Wenn Saturn nun Transitaspekte bildet, müssen wir uns bewusst sein, dass damit stets starke emotionale
Erfahrungen verbunden sind, die mit unserem Gefühl dafür zu tun haben, akzeptiert und geliebt zu sein … oder
aber nicht. Bei einer harmonischen Saturnkonstellation im Geburtshoroskop werden wir mit dem Gefühl leben,
geliebt zu sein. Wo Saturn im Geburtshoroskop Spannungsaspekte bildet, wurden wir schon früh mit der Er­
fahrung konfrontiert, dass es uns auf dieser Welt so ergehen kann, dass wir leiden müssen.

Eine weitere wichtige Vorbemerkung zum Verständnis der Saturnaspekte gebührt der Tatsache, dass Saturn
durch seinen 7jährigen Zyklus auch stark mit unserem biologischen Alterungsprozess zusammenhängt: Alle
sieben Jahre erneuern sich die meisten unserer Körperzellen, so dass wir sagen können, dass wir nach sieben
Jahren eigentlich nicht mehr dieselben sind. Auch dafür steht Saturn, der früher gern als der Tod dargestellt
wurde, was nun im Lichte des biologischen Sterbens und Wiedergeborenwerdens alle sieben Jahre eine beson­
dere Bedeutung erhält: Wir reifen nicht nur durch unsere gefühlshaften Erfahrungen, sondern auch in unseren
biologischen Fähigkeiten. Wir wissen, dass der Intelligenzquotient bis etwa 50jährig noch zunehmen kann,
dann jedoch mehr oder weniger markant wieder nach unten abfällt aufgrund verminderter Gedächtnisleistun­
gen, selektiver Wahrnehmung und Vergessen!

Die Transite des Saturn werden uns also Erfahrungen der Gefühle und des Reifens aufgrund psychologischer
wie biologischer Faktoren vermitteln.

Es sollte aus den obigen Ausführungen auch klar geworden sein, wovon die Qualität abhängt, die Saturn für
uns hat. Konnten wir in unserem Leben stets positive Gefühle entwickeln und aufrechterhalten, so ist eine
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Bedeutung des Saturn in der Prognose

hohe Wahrscheinlichkeit gegeben, dass wir auch unter Saturn-Transiten keine negativen emotionalen Folgen
zu erwarten haben. Wurden wir jedoch schon früh mit Gefühlen der Angst und des Ausgegrenztseins oder der
Überforderung konfrontiert, so müssen wir wahrscheinlich auch unter Saturntransiten mit eben diesen Gefüh­
len rechnen.

Wichtig dabei ist zu erkennen und zu akzeptieren, dass wir diese Gefühle in uns tragen. Gleichzeitig sollten wir
aber auch wissen, dass der Mensch über die Möglichkeit verfügt, negative Gefühle selber umzubesetzen,
umzuprogrammieren, wann immer er diese empfindet. Dazu gibt es verschiedene Techniken. Allen gemeinsam
ist, dass wir in dem Moment, in dem uns ein negatives Gefühl beschleicht, versuchen, mit Hilfe eben dieser
Techniken das negative Gefühl zu neutralisieren. Dies gelingt durch psycho-physische Techniken, wie sie auch
in der Meditation und / oder Entspannungstechniken erlernt werden können, oder auch durch z.B. EFT
(Emotional Freedom Techniques = Klopf-Akupressur).

Und es ist oft nur in den Phasen möglich, solche negativen Gefühle zu neutralisieren, in denen Saturntransite
auf eine Aktivierung starker Gefühlserinnerungen hinweisen.

Diese Vorbemerkungen sollten genügen, um die Bedeutung des Saturn im Transit zu verstehen. Bei den
Themen, die Saturn symbolisch durch seine Transitaspekte aufwirft, haben wir eine starke emotionale Reak­
tion zu erwarten. Sie verläuft oft nach dem Prinzip: „Ja, ich bin geliebt!“ oder „Nein, ich bin nicht geliebt!“. Das
zeigt, dass all unsere Schuld- und Minderwertigkeitsgefühle, aber auch unsere Gefühle der Geborgenheit und
der Sicherheit (= Urvertrauen) ihre Wurzeln in unseren eigenen Lebenserfahrungen haben.

Auch unsere inneren Grenzen (Saturn = der Hüter der Schwelle), unser Gewissen werden durch eben diese
Gefühle mitbestimmt.

Ein Rezept, um negative Folgen von Saturntransiten zu verhindern, ist: Wir sollten uns stets an unserem ei­
genen Gewissen, an Saturn, orientieren! Alles andere ist Sache der anderen. Es ist das Prinzip des Saturn, das
uns mit unseren innersten Bedürfnissen verbindet!

Wenn wir in der Astrologie die Aspekte des Saturn untersuchen, werden wir jedoch nicht nur unseren eigenen
Ego-Komplexen begegnen, sondern - je nach Hausposition des Saturn - auch mit denjenigen unserer Mitmen­
schen.

Biologische Entsprechungen

Chronische Prozesse, Prozesse des Alterns, Skelett, Abnutzungserscheinungen, Steinbildung, emotionale
Störungen, Gewissens-Gedächtnis.

Soziale und symbolische Entsprechungen

Ältere Menschen, Eigenbrötler, Gesetzeshüter, Lehrer, Vorgesetzte, Diener, Priester, die (Erd-)Scholle, mit der
Erde verbunden sein, Konzentration auf das Wesentliche, Nüchternheit, Pflicht, Verantwortungsbewusstsein,
Konservativismus.

Harmonische Aspekte des Saturn

Wo wir harmonischen Saturnaspekten begegnen, stehen wir in Harmonie zu den Forderungen, die das Leben,
aber auch wir selbst und andere an uns stellen, so dass ein Gefühl der Sicherheit, der Festigung und Stabilität
- sei dies nun im Beruf oder im Privatleben - zu erwarten ist.

Der Saturn bringt in seiner positiven Form sowohl eine erhöhte Konzentrationsfähigkeit als auch ein erhöhtes
Verantwortungsbewusstsein mit sich. Nach Krankheiten oder Krisen wirkt sich der positive Saturneinfluss
heilsam und regenerierend aus.

Dynamische Aspekte des Saturn

Psychologisch gesehen bedeuten dynamische Aspekte des Saturn, dass Forderungen des Lebens, die von uns
selbst oder anderen an uns gestellt werden und auf die wir nicht eingestellt sind, weil sie der einen oder an­
deren unserer Anlagen zuwiderlaufen, zu einer Überforderung führen können. Bei negativen Aspekten des
Saturn ist meist mit erhöhten seelischen und körperlichen Belastungen zu rechnen.
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Saturn im ersten Haus

Saturn im ersten Haus
Mi, 27.08.2008-Mi, 09.12.2009

Ernsthaftigkeit in persönlichen Beziehungen. Pflichtbewusstsein entwickeln. Mit dem
Ernst des Lebens konfrontiert werden. Belastende aber sehr gefühlsintensive Bezie­
hungen. Hang den eigenen Weg nach Plan gehen zu wollen (Egozentrik).

Wir werden in dieser Zeit eine intensivere Auseinandersetzung mit uns selbst und
unserer Beziehung zu anderen Menschen und zu unserer Umwelt erfahren.

Es kann sich in dieser Zeit auch eine Neigung zur starken Ichbezogenheit zeigen und
wir müssen in dieser Phase lernen, uns klar von anderen abzugrenzen.

Oft fühlen wir uns unter dieser Konstellation geschwächt, besonders, wenn negative
Aspekte hinzukommen und Bedrückung und depressive Veranlagungen werden dann
durch Saturn gefördert. Im gleichen Maß wird auch das verantwortungsbewusste
Handeln gefördert.

Es kann sich hier um eine Lebenswende handeln, die, je nach Aspekten, aufbauend
oder einschränkend sein kann. Belastungen durch die Umwelt sind nicht auszuschlie­
ßen, wenden sich jedoch zum Guten, wenn positive Aspekte dies anzeigen.

Die psychologische Dimension dieses Aspektes liegt in der Konfrontation mit Ängsten
und Gefühlen der Unzulänglichkeit im Bereich der Selbstdurchsetzung. Wo wir im
Verlaufe unserer Entwicklung gelernt haben, unsere eigenen Interessen gegenüber
den Ansprüchen der Umwelt zu behaupten, werden wir auch in dieser Phase den Lauf
unseres Lebens selber bestimmen können. Wo wir jedoch mit seelischen Unsicher­
heiten zu kämpfen haben, oder aber von falschen Vorstellungen über unsere Pflichten
gegenüber den anderen geprägt sind, werden wir in dieser Phase leicht zum Sklaven
unserer Mitmenschen.

Möglicherweise unterliegen wir in dieser Phase aber auch der Versuchung, unsere
eigenen Ansprüche über die berechtigten Interessen der anderen Menschen zu stellen,
möglicherweise gerade aus einem Gefühl heraus, ungerecht behandelt oder übervor­
teilt worden zu sein. Dann neigen wir leicht dazu, ungerecht zu handeln und unse­
rerseits andere zu benachteiligen oder zu unterdrücken. In der vorhergehenden
Phase des 12. Hauses haben wir die Macht der Menschen über uns deutlich erkennen
können und haben uns möglicherweise sogar mit der Psychologie des Unbewussten
und dem Einfluss der Eltern und unserer Mitmenschen auf unser Leben beschäftigt,
und sind so möglicherweise jetzt der Überzeugung, dass auch wir einen Anspruch
darauf haben, uns selber zu verwirklichen.

Obwohl dies ein grundsätzliches Recht jedes Menschen ist, müssen wir doch darauf
achten, diese Erkenntnis nicht zum Anlass zu nehmen, uns ohne Rücksicht auf die
ebenso berechtigten Bedürfnisse der anderen verwirklichen zu wollen.

Es geht somit in diesem Lebensabschnitt darum, die eigenen, berechtigten Ansprüche
nach Selbstbestimmung gegenüber den Rechten unserer Mitmenschen in ein gesun­
des Verhältnis zu bringen.
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Saturn harmonisch Mars

Saturn harmonisch Mars
Mo, 01.12.2008 (04.09.2008-21.06.2009)

Ausdauer, Leistungsfähigkeit, Fleiß, Erfolge dank der eigenen Anstrengungen.

Hier ist eine Phase der Stabilisierung angezeigt. Diese Konstellation festigt die
Überzeugung, einen bestimmten Weg richtig eingeschlagen zu haben. Langsames,
aber stetiges Vorankommen beim Erreichen von Zielen ist möglich.

Zu älteren, vor allem männlichen Personen ergeben sich vertiefte Beziehungen, die
mehr Sicherheit ins eigene Leben bringen, die einen möglicherweise auch nur lehren,
die eigenen Kräfte gezielter, effizienter einzusetzen.

Saturn dynamisch zu Neptun
76%: Mi, 31.12.2008 (20.11.2008-11.02.2009)

Seelische Belastungen, außergewöhnliche seelische Zustände, mit seelischem Leid in
Berührung kommen, Trauer.

Meist wird diese Konstellation als sehr unangenehm erlebt. Wenn Saturn, das kälteste
und härteste Prinzip auf das weichste trifft, kommt es oft zu (seelischen) Verletzun­
gen. Nicht, weil die anderen Leute unbedingt weniger nett oder korrekt wären, sondern
weil wir unter dieser Konstellation viel empfindsamer und verletzlicher sind als sonst.

Wir sind hier oft schwach und unseren eigenen Gefühlen ausgeliefert. Wenn wir in
einer stabilen Lebenssituation stehen, in der wir sicher sind, so wird dieser Aspekt
weniger hart sein, als wenn wir in emotionaler Unsicherheit oder in einer instabilen
Lebenssituation stehen.

Dieser Aspekt kann uns die traurige Erfahrung bringen, dass unsere Wünsche und
Hoffnungen sich nicht so rasch erfüllen lassen, wie wir uns dies gewünscht hätten,
sondern dass zuvor noch bestimmte Aufgaben erledigt oder Hindernisse überwunden
werden müssen. Möglicherweise wird uns hier auch auf etwas unsanfte Weise vor
Augen geführt, dass unsere Sehnsüchte derart fern des Möglichen sind, dass wir
diese gar nie erfüllt sehen werden. Doch meist ist es bereits ein großer Fortschritt,
sich in dieser Phase über diese Sehnsüchte bewusst zu werden, die im Geburtshoro­
skop durch die Position des Neptun angezeigt sind.

Saturn harmonisch Mond
100%: Mi, 04.02.2009 (02.11.2008-04.03.2009)

Stabile Liebesbeziehungen, Gewissheit, innere Ruhe.

Hier ist eine Vertiefung von Beziehungen möglich. Kontakte, die schon lange bestehen,
erfahren hier etwas, was Menschen mit nur kurzlebigen Kontakten nie erleben: Das
Geschenk des Wissens um die Zuverlässigkeit des Anderen.

Im Zusammenhang mit Menschen, von denen uns ein merklicher Altersunterschied
trennt, können hier positive Erfahrungen gesammelt werden.
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Saturn Konjunktion Venus

Saturn Konjunktion Venus
100%: Di, 17.03.2009 (20.02.2009-16.04.2009)

Schwermütigkeit, Gefühlserkaltungen, Gefühle von Trennung und Distanz, des
Alleinseins; für Männer: Trennung von der Frau, Liebesleid oder Traurigkeit, Gemein­
heiten.

In dieser Phase werden wir mit unseren Ängsten bezüglich unserer Liebesbeziehungen
konfrontiert. Saturn ist der Hüter der Schwelle, in diesem Fall der Schwelle zum Tor
unseres Herzens. Begegnungen, die unter dieser Konstellation stattfinden, sind au­
ßergewöhnlich, im Sinne der Tragweite, die unsere Handlungen haben. In bestehenden
Beziehungen kann dies eine Phase der Distanzierung sein, in der wir erkennen
müssen, dass Liebe ein Geschenk ist, welches wir machen können, das von anderen
zu erwarten oder gar zu fordern aber sicherlich in einer Enttäuschung endet.

Saturn Konjunktion Venus
100%: Di, 14.07.2009 (16.06.2009-04.08.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 17.

Saturn harmonisch Mond
100%: Do, 13.08.2009 (25.07.2009-30.08.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 16.

Saturn dynamisch zu Neptun
100%: Mi, 26.08.2009 (09.08.2009-11.09.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 16.

Saturn harmonisch zu Uranus
100%: Sa, 26.09.2009 (10.09.2009-12.10.2009)

Entwicklung, Lösung von Problemen, gute Einfälle, gute geschäftliche und berufliche
Entwicklung, Erfolge.

In dieser Phase finden wir innere und äußere Unterstützungen für unsere Bestrebun­
gen nach Veränderungen und das Erreichen von langfristigen Zielen kann hier ins
Auge gefasst werden.

Saturn harmonisch zu Mondknoten
100%: Sa, 07.11.2009 (19.10.2009-29.11.2009)

Kontakte zu älteren Personen knüpfen, Reifung durch Beziehungen, Stabilität, Treue.

Unter diesem Aspekt können sich Beziehungen zu anderen Menschen, vor allem zu
älteren Personen festigen und/oder für uns von Vorteil sein. Innerhalb von be­
stehenden Beziehungen ergibt sich eine Vertiefung der Beziehung und Bindung.

Saturn harmonisch Mars
6%: Mo, 30.11.2009 (11.04.2009-Nach 30.11.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 16.
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Mondknoten

Mondknoten
Zyklus des Mondknotens

18 Jahre für einen Umlauf oder 1½ Jahre in einem Zeichen / Haus.

Bedeutung des Mondknotens in der Prognose

Der Mondknoten ist der Hinweis auf neue Lebensaufgaben, die an uns herantreten. Dies kann in der unter­
schiedlichsten Form geschehen und richtet sich nach dem Haus, in dem sich der Mondknoten aufhält. Aus
diesem Bereich ist die Aufgabe zu erwarten. Oft sind aber auch schicksalhafte Veränderungen durch wichtige
Begegnungen im Zusammenhang mit dem Mondknoten zu beobachten.

Soziale und symbolische Entsprechungen

Vereine, Partnerschaften, Freundschaften, Arbeitsgruppen, Schulklassen, Kameradengruppe, alle Arten von
Gemeinschaften, Einzelpersonen, Beziehungen, in denen unsere Stärken und Schwächen besonders deutlich
zu Tage treten und unter stärkerem Druck zur Veränderungen stehen (interaktionale Dynamik).

Harmonische Aspekte des Mondknoten

Unter harmonischen Aspekten des Mondknoten sind meist neue, vorteilhafte Verbindungen zu anderen Men­
schen möglich.

Dynamische Aspekte des Mondknoten

Disharmonien innerhalb von Gemeinschaften, Schwierigkeiten, Auseinandersetzungen und Trennungen sind
oft die Auswirkungen. Auch hier stellt das Schicksal hohe Anforderungen an den Horoskopeigner, sich weiter
zu entwickeln. Ein sich Lösen von Menschen, die einen schlechten Einfluss auf uns ausüben, ist in dieser Zeit
begünstigt.

Mondknoten im fünften Haus
Mo, 27.10.2008-Fr, 25.06.2010

Kreative Selbstentfaltung. Positive Erlebnisse mit schöpferischen Menschen, mit
Kindern oder mit Tieren.

Es geht hier um Gegebenheiten oder Begegnungen, die uns zur eigenen Kreativität
und Leistungskraft führen können. Hier gilt es, sich selber bei allem Enthusiasmus
nicht zu überschätzen.

Mondknoten dynamisch Merkur
58%: Mo, 01.12.2008 (08.10.2008-22.12.2008)

Meinungsverschiedenheiten, Disharmonie in Gemeinschaften, unangemessene Kritik.

In dieser Phase werden unsere geistige Leistungsfähigkeit, Beweglichkeit, aber auch
unser Scharfsinn durch die Umstände oder durch andere Menschen auf die Probe
gestellt.

Es dürfte in dieser Phase eher schwierig sein, die eigene Meinung durchzusetzen.

Mondknoten harmonisch Jupiter
100%: Mi, 11.03.2009 (01.02.2009-17.04.2009)
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Mondknoten harmonisch Jupiter

Förderliche, freundschaftliche Bindungen eingehen.

Hier können sich vorteilhafte Begegnungen und Begebenheiten einstellen. Wir können
mit einflussreichen und weisen Menschen in Berührung kommen, die uns helfen
können, unser Leben erfolgreicher und glücklicher zu gestalten.

Mondknoten harmonisch Saturn
100%: Di, 31.03.2009 (22.02.2009-08.05.2009)

Gemeinschaft mit älteren Personen, Förderung.

Wir kommen in dieser Phase mit wichtigen Lebensangelegenheiten in Berührung und
erfahren möglicherweise Unterstützung durch ältere Personen, oder Leute, mit denen
wir schon lange Kontakte pflegen. Es können sich in dieser Phase auch die Früchte
des eigenen Verzichtes und der eigenen Selbstbeschränkung ergeben.

Es ist mit einer Vertiefung unserer persönlichen Beziehungen zu rechnen.

Mondknoten harmonisch Himmelsmitte
100%: Mi, 01.04.2009 (23.02.2009-09.05.2009)

Förderliche Begegnungen, berufliche Integration.

In dieser Phase können sich wichtige Begegnungen im Beruf oder in der Öffentlichkeit
ergeben, die für unser Vorwärtskommen von Vorteil sein können.

Mondknoten harmonisch Uranus
100%: Fr, 09.10.2009 (01.09.2009-16.11.2009)

Überraschende Bekanntschaften machen, mit außergewöhnlichen Menschen zusam­
mentreffen, außergewöhnlichen Dinge gemeinsam erleben.

Es können sich in dieser Phase außergewöhnliche Begegnungen oder Erfahrungen
zeigen. Wir können hier eine Phase der Inspiration erfahren.

Andere Menschen oder neue Situationen können uns über uns hinauswachsen lassen,
und positive Veränderungen können unserem Leben neue Farbe, neue Inhalte, neue
Kraft verleihen.

Mondknoten dynamisch Pluto
30%: Mo, 30.11.2009 (18.11.2009-02.02.2010)

Begegnung mit außergewöhnlichen, suggestiven Menschen, Machtkämpfe in Gemein­
schaften.

Dieser Aspekt weist auf einen notwendigen Loslösungsprozess von bestimmten
Dingen hin, evtl. auch von Gruppen. Es können sich hier Machtkämpfe innerhalb von
Gruppen ergeben.

Vorsicht ist hier lediglich vor Machtkämpfen geboten, da diese nachteilige Folgen
haben könnten, leider aber oft unvermeidbar sind.
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Jupiter - Recht und Werte, Rechtsempfinden, Weltanschauung

Jupiter - Recht und Werte, Rechtsempfinden, Weltanschauung

Zyklus des Jupiter

Rund 1 Jahr in einem Zeichen und Haus; in 12 Jahren durch den ganzen Tierkreis.

Bedeutung des Jupiter in der Prognose

In der klassischen Astrologie wird Jupiter als das „große Glück“ bezeichnet. Der größte, majestätische Planet
wurde wohl wegen seiner überragenden Helligkeit mit dem Namen der Götter-Väter belegt: Zeus und Jupiter.

Jupiter steht in der psychologischen Astrologie für die Sinnfindung im Leben. Zeichen und Haus, in denen
Jupiter steht, weisen auf die Lebensbereiche hin, in denen wir überzeugt sind, den Sinn des Leben zu finden.
Ferner bedeutet Jupiter die Suche nach Erfolg und Expansion.

Jupiter ist das Prinzip der Ausdehnung, des Bedürfnisses nach Weite und das Gefühl für die Möglichkeiten, die
sich auftun, um sich erfolgreich entfalten zu können.

Wir erkennen den „Hans im Glück“ im Horoskop oft durch eine markante, positive Jupiter-Konstellation.

Biologische Entsprechungen

Leber, Metabolismus, Lungen, Blut, übergreifende Gedächtnis-Bewusstseins-Prozesse.

Soziale und symbolische Entsprechungen

Richter, Juristen, Lehrer, Pfarrer, Spekulanten, Philosophen, Weite, Sinnfindung, „das große Glück“, Expansi­
on, Erfolg, Zuversicht, Vertrauen, Mut, Gerechtigkeit.

Harmonische Aspekte des Jupiter

Zufriedenheit und Optimismus sind die zwei wichtigsten Zustände, die die guten Jupitereinflüsse zu vermitteln
vermögen. Wo Jupiter einen guten Aspekt bildet, wird es zur Expansion kommen, und das Vertrauen in die
eigenen Fähigkeiten ist erheblich gesteigert. Unter günstigen Jupitereinflüssen können Erfolge und Anerkennung
erzielt werden. Es besteht die Fähigkeit, Situationen richtig einzuschätzen. Das richtige Verhalten und die
positive Lebenseinstellung vermögen innere Hemmungen abzubauen und dadurch Erfolge zu erzielen, die über
dem Durchschnitt liegen. Materieller Aufbau und Erfolg liegen in den guten Aspekten zum Jupiter.

Dynamische Aspekte des Jupiter

Dynamische Aspekte im Zusammenhang mit Jupiter haben häufig eine Sinnkrise zur Folge, die meist mit zu
hohen Erwartungen an sich selbst oder die Erfolgsmöglichkeiten im Leben zusammenhängen.

Jupiter im fünften Haus
Di, 12.02.2008-So, 08.03.2009

Erfolge bei der kreativen Lebensgestaltung oder bei künstlerischen, sportlichen oder
pädagogischen Tätigkeiten, die Lebensfülle genießen.

Günstig ist diese Jupiterstellung für die Bereiche Kinder, Spiele, Tiere und Experimen­
te. Es können materielle Vorteile durch spekulative Gewinne erzielt werden. In Sport
und Spiel und mit Kindern ist bei guten Aspekten mit Erfolg zu rechnen (auch innere
Erfolge sind hier gemeint). Sind negative Aspekte vorhanden, ist höchste Vorsicht
geboten. Übermut kann zu Verlusten führen. Es kann mit einer Steigerung der eige­
nen Kreativität gerechnet werden, sowie mit der Unterstützung durch höhergestellte
Personen in kreativer Zusammenarbeit.

Auf der psychologischen Ebene bringt uns Jupiter hier in die Situation, die eigenen
Erkenntnisse und Lebenserfahrungen nicht nur für uns selber gemacht zu haben,
sondern diese auch auf dem Prüfstand des profanen Lebens sich bewähren zu lassen.
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Jupiter im fünften Haus

Wir können in der Phase, in der Jupiter durch das fünfte Haus schreitet fast nicht
anders, als uns selber als gereiftere Persönlichkeit zu erleben. Wir verspüren in dieser
Phase die Neigung, uns selber als großzügig und tolerant zu beweisen, die erworbe­
ne Weisheit, die Reife unserer Seele den anderen zugute kommen lassen zu wollen.

Es ist eine Phase des mutigen Experimentierens mit den eigenen Talenten und mit
den eigenen Möglichkeiten und Grenzen. Die eigene Urteilsfähigkeit und das eigene
Wissen werden in dieser Phase gern spielerisch aufs Tapet gebracht und wenn wir
uns in Weisheit unsere Freunde ausgesucht haben, werden wir in dieser Zeit die
Möglichkeit erhalten, inneres Wachstum sowohl durch unsere richtigen, wie auch
unsere falschen Einschätzungen und Beurteilungen zu erfahren.

Jupiter ist in dieser Phase ein gnädiger und gütiger Lehrer, der uns Möglichkeiten
eröffnet, zu geben und zu nehmen, uns zu engagieren, aber auch Anteilnahme und
aktives Mitgestalten von anderen zu erwirken. Wir treten hier aus dem Raum der
Privatheit heraus und machen die Erfahrung der Gruppe, der wir nun als gleichwerti­
ges Mitglied erscheinen wollen, und wo wir auch lernen können, auch den anderen
Freiraum und Entfaltungsmöglichkeiten anzubieten. Dadurch erziehen wir uns selber
und werden zum kompetenten Lehrer für andere.

Problematisch wird das Ganze nur, wenn wir uns in der Phase der Auseinandersetzung
mit uns selber die eigenen Schwächen nicht erkannt haben und auf übernommenen
Werten und Überzeugungen sitzen geblieben sind und nun die Meinung vertreten, wir
seien das Maß der Dinge. Hier werden wir rasch die Grenzen der Beeinflussung
kennenlernen und uns entweder enttäuscht abwenden, oder aber als rechthaberisch
und uneinsichtig alleine gelassen.

Jupiter dynamisch Sonne
Mo, 01.12.2008 (Vor 01.12.2008-24.03.2009)

Unzufriedenheit, Frustration, mangelnde Anerkennung, rechtliche oder weltanschau­
liche Probleme, ungünstig für Verträge und Abmachungen, übervorteilt werden,
Schwierigkeiten im Zusammenhang mit Recht und Behörden.

Unter diesem Aspekt geht es um die Ansprüche, die wir ans Leben, an uns selber,
aber auch an unsere Mitmenschen haben. Wir stellen unter diesem Aspekt leicht
übertriebene Forderungen oder hegen unrealistische Erfolgserwartungen.

Es können sich Schwierigkeiten oder Differenzen in weltanschaulichen oder rechtlichen
Angelegenheiten ergeben, die eher zu unserem Nachteil sind, weshalb es besser ist,
sich in dieser Phase nicht auf Streitigkeiten einzulassen und nicht gegen scheinbare
oder wirkliche Ungerechtigkeiten ins Feld zu ziehen.

Jupiter harmonisch Mond
28%: Mo, 01.12.2008 (12.11.2008-03.12.2008)

Liebesglück, Zufriedenheit mit dem Leben, belohnt werden, Beliebtheit und Erfolg,
gute Beziehungen zu weiblichen Personen und Förderung durch höhergestellte Per­
sonen oder offiziellen Stellen, gute Neuigkeiten.

Die Phasen, in denen Jupiter harmonisch zum Mond steht, sind Zeiten des erhöhten
Optimismus und der Lebensfreude, die auch aus dem Gefühl entstehen können,
schwierige Situationen positiv gemeistert zu haben. Dieser Aspekt kann als Glücks­
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Jupiter harmonisch Mond

aspekt - vom subjektiven Erleben her gesehen - bezeichnet werden. Meist führt
dieser Aspekt zu einem gehobenen Lebensgefühl, welches durchaus auch in der
„äußeren“ Welt positive Effekte erzeugen kann.

Klassisch bedeutet dieser Aspekt: Glückliche Gefühls- und Liebeswelt. Harmonisches
Zusammensein mit weiblichen Personen. Sich gefördert und geliebt fühlen.

Jupiter dynamisch zu Pluto
88%: Mo, 01.12.2008 (19.11.2008-09.12.2008)

Unter Druck geraten, Defizite erkennen, Einschränkung der Handlungsfreiheit,
rechtliche oder weltanschauliche Schwierigkeiten, Zwangslage, größere Auslagen.

Dieser Aspekt weist auf rechtliche Schwierigkeiten hin, sowie auf die negative Aus­
wirkung früher begangener Fehleinschätzungen. Es kann hier aber auch nur um eine
Auseinandersetzung um weltanschauliche oder rechtliche Probleme gehen.

Auf der psychologischen Ebene bedeutet dieser Aspekt, dass wir mit den Grenzen
unserer eigenen Macht konfrontiert werden, dass wir die Erfahrung machen müssen,
dass es Dinge, Situationen, Menschen oder Umstände gibt, die uns dazu zwingen,
uns in scheinbar ungerechtfertigter Weise Einschränkungen oder gar Ungerechtigkei­
ten erdulden zu lassen. Wahre Weisheit erlangen wir in dieser Lektion, wenn wir das
Gute im Schlechten erkennen und uns statt uns aufzulehnen den Weg des Wassers
gehen, und mit Beharrlichkeit den inneren Weg der Wahrheit weitergehen, auch wenn
dies zu einem momentanen Nachteil für uns wird. Wir sollten in dieser Phase jedoch
nicht versuchen, uns gegen die Übermacht des Schicksals stellen zu wollen und unser
Recht erzwingen zu wollen, denn die äußeren Widerstände, denen wir begegnen, sind
in Wirklichkeit innere Barrieren, die uns daran hindern, uns selber durchzusetzen. Wir
würden uns somit gegen unsere tiefsten Überzeugungen des höheren Rechts (Pluto)
stellen, würden wir unsere aktuellen Überzeugungen von Recht und Unrecht in dieser
Phase durchsetzen wollen.

Durch diesen Aspekt können wir viel über unsere ureigensten, tiefsten Überzeugun­
gen eines höheren Rechtes lernen, wenn wir die Kritik oder die Widerstände, denen
wir in dieser Zeit begegnen, als freundschaftliche Rufe unseres Unbewussten auffas­
sen. Vielleicht kann dieser Aspekt so gar zu einem tiefen Wandel unserer eigenen,
möglicherweise zu rigiden, ja ungerechten Auffassungen führen, welche durch den
Pluto in unserem Geburtshoroskop angezeigt sind.

Jupiter harmonisch zu Uranus
100%: Fr, 19.12.2008 (10.12.2008-28.12.2008)

Plötzliche Veränderung der Umstände zum Besseren hin, überraschende Erfolge.

Hier ist eine günstige Konstellation für vertragliche und rechtliche Angelegenheiten
vorhanden. Zudem ist eine expansive Phase angezeigt, die es möglich macht, neue
Ideen und Vorstellungen erfolgreich zu verwirklichen.

Nicht selten ergeben sich unvorhergesehene, positive Wendungen in Lebenssituatio­
nen, die wir zuvor als verwirrend und nur schwer lösbar erlebten. Die Öffnung dem
Neuen und Ungewöhnlichen gegenüber kann in dieser Phase mit Erfolg belohnt
werden.
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Jupiter harmonisch zu Uranus

Es ist hier ferner eine Phase zur Selbstbefreiung im Geiste angezeigt, was durchaus
mit einer neu gewonnenen materiellen Freiheit im Zusammenhang stehen kann.

Jupiter Opposition Mondknoten
100%: Fr, 09.01.2009 (31.12.2008-18.01.2009)

Differenzen in Beziehungen.

Dieser Aspekt, die Konjunktion mit dem absteigenden Mondknoten, bedeutet eine
Begegnung mit Menschen oder Situationen, die uns vertraut sind, und aus denen wir
viel über unsere eigenen Talente lernen können. Der absteigende Mondknoten wird
gern als jener Ort im Geburtshoroskop identifiziert, von dem es sich zu lösen gilt,
dessen Oppositionsort wir sowohl was das Haus, als auch was das Zeichen betrifft,
aufsuchen und verwirklichen sollten. Dabei wird aber gern übersehen, dass der ab­
steigende Mondknoten nicht nur Schattenseiten zum Ausdruck bringt, sondern auch
Dinge, die wir in außergewöhnlich gutem Maß kennen und Dinge, die wir sehr gut
beherrschen.

Somit bedeutet Jupiter am absteigenden Mondknoten auch die Möglichkeit, sich in
einer Weise bestätigt zu sehen, die sonst eher selten ist: Wir treffen auf Situationen
oder Menschen, mit denen wir gut umzugehen verstehen, mit denen gemeinsam wir
in bestimmten Bereichen (Haus und Zeichen) auch außergewöhnliches Leisten können.
Das einzige, was es dabei zu beachten gilt ist, dass es sich hier nicht um einen
Fortschritt, nicht um ein echtes Wachstum unserer Persönlichkeit handelt, sondern
vielmehr um einen Gewinn, den wir aus Bereichen oder Beziehungen ziehen, die uns
eher dazu veranlassen, unser Bestreben nach Vervollkommnung und Wachstum zu
vernachläßigen.

Wir können die Auswirkung dieses Aspektes an der Reaktion uns nahestehender
Menschen messen: Diese werden von uns in der Jupiter-Südknoten-Erfolgsphase eher
kritisieren und uns ermahnen, uns doch mit anspruchsvolleren oder uns würdigeren
Dingen zu beschäftigen. Doch ab und zu ist es auch gut für den Menschen, sich auf
leichte Art Erfolg zu gönnen und sich mit Dingen zu beschäftigen, die ihm ohne
weitere Anstrengungen Anerkennung bringen - sofern dies nicht zu einem Dau­
erzustand wird.

Jupiter harmonisch Himmelsmitte
100%: Sa, 31.01.2009 (23.01.2009-09.02.2009)

Erfolg im Beruf, große Pläne erfüllen sich, Anerkennung der erbrachten Leistungen,
Lohn für vorangegangene Anstrengungen, Gewinne.

Dieser Aspekt leitet eine Phase ein, in der wir uns beruflich entfalten und bestätigen
können. Oft sind es die eigenen Ideale, welche mit dieser Konstellation greifbar
werden, sei es, dass wir eine Möglichkeit finden, unsere eigenen Ideen umzusetzen,
sei es, dass wir die Möglichkeit erhalten, an einem Projekt mitzuarbeiten, welches
auch unseren persönlichen Zielen entspricht.

Dabei ist es gut möglich, dass wir auf die Unterstützung und Mitarbeit von höher
gestellten Personen zählen können, die unsere Werte erkennen und diese zu fördern
in der Lage sind, so dass wir unsere Ideen und Vorstellungen einbringen und Ver­
wirklichen können.
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Jupiter harmonisch zu Saturn

Jupiter harmonisch zu Saturn
100%: Sa, 31.01.2009 (23.01.2009-09.02.2009)

Positive Entwicklung der Dinge, Unterstützung erhalten, Stabilisierung, langfristige
Entscheidungen zum eigenen Vorteil treffen, Wendung hin zum Guten.

Dieser Aspekt ist vor allem im vertraglichen Bereich günstig für langfristige Abma­
chungen und Entwicklungen. Wir besitzen in einer derartigen Phase das Gefühl für
die positive Entwicklung einer Sache und deren Zuverlässigkeit. Wirtschaftlich kann
dieser Aspekt eine Verbesserung der Situation nach einer längeren Phase der
Schwierigkeiten bedeuten.

Im Bereiche der Gesundheit ist, wo vorher Schwierigkeiten vorhanden waren, mit
einer Verbesserung zu rechnen (erleichterte Rehabilitation).

Jupiter dynamisch Merkur
100%: Mi, 04.03.2009 (23.02.2009-13.03.2009)

Mangelnde Einsichtsfähigkeit, rechtliche oder weltanschauliche Konflikte, falsche
Einschätzung der Situation, übervorteilt werden.

Unter diesem Aspekt werden gern zu hohe Erwartungen gehegt, die die eigenen
Möglichkeiten übersteigen könnten. Es sollten rechtliche und weltanschauliche, aber
auch praktische Probleme mit der nötigen Distanz betrachtet werden.

Unter dieser Konstellation besteht die Neigung, mehr zu wollen, als in der konkreten
Situation möglich oder zu erwarten ist. Wir sollten uns davor hüten, uns im Recht
oder im Besitz der Wahrheit zu wähnen. Allzu leicht verleitet diese Konstellation
dazu, die eigenen Fähigkeiten und Möglichkeiten zu überschätzen.

Allegorisch gesagt, fordert uns Jupiter hier auf, über die Grenzen unseres - immer -
begrenzten Wissens und über die eigenen Gefühle von Recht und Unrecht hinaus die
Dinge zu analysieren und einer nüchternen Prüfung zu unterziehen. Es kann in
rechtlichen Dingen sogar ratsam sein, einen zusätzlichen Rat einer Fachkompetenten
Person einzuholen, anstatt eigenmächtig vorzugehen.

Jupiter im sechsten Haus
So, 08.03.2009-Fr, 05.03.2010

Soziales Bewusstsein entwickeln, Gesundheitsbewusstsein entwickeln, positive Ver­
änderung der sozialen Situation durch materielle Vorteile oder durch Verbesserung
der äußeren Umstände.

Bei guten Aspekten ist eine Förderung im sozialen Bereich möglich. Beförderung am
Arbeitsplatz sowie Erfolge bei der Verrichtung von allgemeinnützigen Unternehmun­
gen. Gute Gesundheit.

Bei negativen Aspekten können die Gesundheit und der soziale Status durch eigene
Unachtsamkeit etwas in Mitleidenschaft gezogen werden.

Auf der psychologischen Ebene werden wir uns in der Phase, in der Jupiter durch das
sechste Haus schreitet mit den Folgen unserer eigenen seelischen Entwicklung kon­
frontiert sehen. Wenn es uns gelungen ist, die eigenen Möglichkeiten und die eigenen
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Jupiter im sechsten Haus

Grenzen richtig einzuschätzen und nur das vom Leben zu fordern, was uns gerech­
terweise zusteht, wird dies eine Phase des inneren Friedens mit sich und seinem
Schicksal bedeuten. Wir werden dann die Belohnung für unseren Gemeinschaftssinn,
für unsere Toleranz und unseren guten Willen in Form von Anerkennung und Wert­
schätzung durch die Gesellschaft erfahren.

Es ist dann so, wie wenn der Krieger von seiner langen Reise zurückkehrt und von
den Frauen des Dorfes begrüßt und mit Blumengirlanden behängt wird: Dem, der den
Verlockungen des Lebens und des eigenen Ego getrotzt hat und zu innerer Größe und
Reife gelangt ist, dem Fallen die Wertschätzung und die Liebe der Menschen zu.

Wenn wir allerdings in der Phase des fünften Hauses die eigenen Kompetenzen
überschritten und die Freiheiten der anderen Menschen durch unsere Belehrungs­
versuche beschnitten oder zu beschneiden versucht haben, werden wir uns in der
Phase des Jupiter im sechsten Haus in einer sozial wenig wünschenswerten Situation
finden: Von den anderen gemieden, in weltanschauliche oder rechtliche Konflikte
verstrickt und Uneins mit sich und der Welt.

Es ist jedoch immer auch eine Phase, in der die Möglichkeit zum Lernen und zur
Korrektur vorhanden ist, wenn wir diejenigen Dinge, die uns begegnen nicht als von
Außen kommend betrachten, sondern als unser eigenes Verdienst.

Dann werden wir weder die Liebesbezeugungen der Mitmenschen, noch deren
mögliche Kritik als unverdientes Schicksal erfahren, sondern können uns entweder
darüber freuen, echte Fortschritte in unserer Entwicklung gemacht zu haben und uns
darüber bewusst werden, wie wir dies zustande gebracht haben, um diesen offenbar
richtigen Weg weiterzugehen, oder wir können aus der Kritik nachträglich lernen, das
richtige Maß zu finden zwischen Lernen und Lehren, nach dem Motto: Nur der gute
Schüler ist ein guter Lehrer und nur, wer in jeder Situation die Haltung des Schülers
einzunehmen fähig ist, kann andere belehren.

Jupiter dynamisch Sonne
100%: Sa, 14.03.2009 (05.03.2009-24.03.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 21.

Jupiter dynamisch Mond
100%: Fr, 10.04.2009 (30.03.2009-22.04.2009)

Unzufriedenheit in der Liebe und mit dem Leben, Suche nach dem Sinn des Lebens,
Enttäuschungen von höhergestellten oder weiblichen Personen, rechtliche oder
weltanschauliche Differenzen, zu hohe Erwartungen hegen.

Hohe Erwartungen an sich oder an das Leben und die Mitmenschen können hier zu
Enttäuschungen, aber auch zu Momenten außergewöhnlicher Glücksgefühle führen,
die jedoch meist nicht von Dauer sind.

Weltanschauliche Differenzen, vor allem mit weiblichen Personen, ja vielleicht sogar
rechtliche Probleme können diesen Aspekt begleiten. Dieser Aspekt ist eine Heraus­
forderung, seine eigenen Sehnsüchte und Wünsche nicht zum Maß der Dinge zu er­
heben, sondern sich zu bescheiden und mit dem zufrieden zu sein, was wir haben.
Leicht verleitet dieser Aspekt sonst zu einer fordernden Haltung nach immer mehr
(an Zuneigung, Erfolg, Anerkennung und Gewinn), oder aber zur Resignation auf dem
Weg zu unserem persönlichen Glück.
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Jupiter harmonisch zu Pluto

Jupiter harmonisch zu Pluto
100%: Fr, 17.04.2009 (05.04.2009-01.05.2009)

Große Erfolge erringen können, Unterstützung erhalten, seine Ideen verwirklichen
können, unternehmerischer Erfolg, Zuwachs an Freiheit.

Dies ist ein besonders günstiger Aspekt, wenn es darum geht, sich rechtlich, vertrag­
lich oder gesellschaftlich durchzusetzen. Günstige Voraussetzungen in diesen Berei­
chen lassen beispielsweise außergewöhnliche Gewinne oder gute Geschäfte erwarten.
Dies ist auch ein besonders günstiger Aspekt, wenn es darum geht, ein Ziel zu errei­
chen. Dies gilt vor allem dann, wenn Jupiter und Pluto im Geburtshoroskop günstig
stehen, ansonsten muss auch mit rechtlichen Problemen und Zwangslagen gerechnet
werden. Dieser Aspekt weist dann oft auf negative Auswirkungen früher begangener
Fehleinschätzungen hin.

Auf der psychologischen Ebene bedeutet dieser Aspekt die tiefe Einsicht in die Me­
chanismen der Macht und der eigenen Wirksamkeit. Wir werden hier mit den Geheim­
nissen des Einflusses unserer Überzeugungen in Berührung gebracht und es gilt hier
vor allem auch, sich der eigenen Verantwortung für die eigenen Gedanken und
Handlungen bewusst zu werden.

Wir werden möglicherweise mit Menschen in Berührung kommen, die uns dazu ver­
helfen, unsere eigenen Handlungsmöglichkeiten erheblich auszuweiten und unserem
Leben eine Wende hin zum Besseren zu geben.

Jupiter harmonisch zu Neptun
100%: So, 19.04.2009 (07.04.2009-03.05.2009)

Intuition, Menschenfreundlichkeit, Optimismus, Glaube, Vertrauen, positive Entwick­
lung der Dinge.

Unter diesem Aspekt spricht man von leicht errungenen Gewinnen. Wenn sonst
keine ungünstigen Aspekte, vor allem der äußeren Planeten vorhanden sind, so kann
hier tatsächlich mit guten Gewinnen, Geschäftsabschlüssen, quasi Geschenken ge­
rechnet werden. Dieser Aspekt ist auch immer ein Hinweis auf Großzügigkeit im
Wesen und soziales Engagement und ein soziales Empfinden.

Im psychologischen Sinn kann dies ein sehr schöner Aspekt sein, der uns tiefe Einblicke
in die Geheimnisse des Lebens ermöglicht und uns eine Weitung des eigenen Hori­
zontes und Verstehens vermitteln kann. Besonders für Menschen, die sich mit geis­
tigen Dingen beschäftigen, kann dies eine Phase sein, in der die Erkenntnisse wie ein
Geschenk des Himmels, wie eine Belohnung für vergangenes Ringen um Einsicht und
Weltverständnis erscheinen.

Humanistisch eingestellte Menschen können unter dieser Konstellation eine tiefe
Zufriedenheit über die Erkenntnis der Richtigkeit des eingeschlagenen Weges erfah­
ren, was meist als innerer Prozess erfahren wird, manchmal aber auch auf dem
Umweg von Begegnungen mit gleichgesinnten Menschen, die einem bestätigen, das
richtige zu denken und zu tun.
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Jupiter dynamisch zu Uranus

Jupiter dynamisch zu Uranus
100%: Do, 21.05.2009 (02.05.2009-30.07.2009)

Plötzliche Verbesserungen herbeiführen wollen, Grenzen sprengen wollen, Erfolgs­
erwartung, sich von Einschränkungen befreien wollen, Grenzen überschreiten,
Schwierigkeiten im rechtlichen oder weltanschaulichen Bereich, Mangel an Anpassung.

Dieser Aspekt weist auf die Möglichkeit hin, durch eine das "Glück herausfordernde"
Haltung unerwarteten Erfolg zu verbuchen. Meist sind die Erwartungen jedoch zu
hoch gesteckt und die Risikobereitschaft wir nicht immer belohnt.

Es besteht bei diesem Aspekt meistens die Gefahr, dass wir die Situation als zu po­
sitiv Einschätzen und dass wir unsere Erwartungen oft nach unten korrigieren müssen.

Es können sich rechtliche Schwierigkeiten ergeben, die wir uns selber aufgrund einer
zu selbstbezogenen Auslegung von Regeln und Normen einhandeln. Die Tendenz zur
Selbstüberschätzung sollte mit einer gesunden Portion Realismus bekämpft werden.
Allzu viel versprechende Angebote stellen langfristig gesehen meist eine Gefahr für
die eigene psychische und materielle Stabilität dar und können uns zu fragwürdigen
Spekulationen verleiten.

Jupiter dynamisch zu Uranus
100%: Fr, 10.07.2009 (02.05.2009-30.07.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 27.

Jupiter harmonisch zu Neptun
100%: Do, 13.08.2009 (28.07.2009-28.08.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 26.

Jupiter harmonisch zu Pluto
100%: Sa, 15.08.2009 (31.07.2009-31.08.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 26.

Jupiter dynamisch Mond
100%: Di, 25.08.2009 (09.08.2009-11.09.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 25.

Jupiter dynamisch Sonne
23%: Di, 13.10.2009 (26.09.2009-29.10.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 21.

Jupiter dynamisch Mond
100%: So, 29.11.2009 (13.11.2009-12.12.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 25.

Jupiter harmonisch zu Pluto
42%: Mo, 30.11.2009 (23.11.2009-19.12.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 26.

Jupiter harmonisch zu Neptun
26%: Mo, 30.11.2009 (26.11.2009-21.12.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 26.
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Haus I - Der Aszendent

Haus I - Der Aszendent
Der Aszendent, die Spitze des 1. Hauses, weist auf die körperliche Erscheinung, aber auch auf das Verhalten
gegenüber den Mitmenschen hin. Es ist die Art, wie wir uns anderen Menschen gegenüber geben, und wie wir
von anderen gesehen werden möchten.

Wenn sich Planeten in diesem Sektor aufhalten, werden wir geneigter sein, unsere ureigensten Interessen
bezüglich Partnerschaft und Begegnungen mit anderen Menschen zu vertreten. Je nach Planet kann es sich
hier um eine Krise oder aber um eine Chance der persönlichen Weiterentwicklung handeln.

Ist es ein positives Symbol, wird dies unser Ansehen bei den anderen Menschen erhöhen, wir werden positiver
wahrgenommen und können uns in der Welt selbstständiger und freier bewegen.

Steht ein negatives Prinzip in diesem Haus, müssen wir mit Kritik und Nachteilen rechnen, die aber mit dem
eigenen Verhalten zusammenhängen.

Konkret / Psychologie

Der Körper, das Ich, das Verhalten, die unbewusste, spontane Art, sich selber zu verwirklichen, die erste Le­
benserfahrung, das Auftreten.

Positive oder negative gesundheitliche Entwicklung.

Das eigene Verhalten gegenüber den Mitmenschen hat einen positiven, bzw. negativen Einfluss.

Personen / Situationen

Menschen, die in unserer unmittelbaren Nähe sind. Das aktuelle nähere Umfeld, wie etwa der Arbeitsplatz, der
Arbeitsweg, das Zuhause, wobei immer die Beziehung zu den Menschen gemeint ist, die zugegen sind.

Saturn im ersten Haus
Mi, 27.08.2008-Mi, 09.12.2009. Text gleich wie: Siehe Seite 15.

Saturn harmonisch Mars
Mo, 01.12.2008 (04.09.2008-21.06.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 16.

Saturn dynamisch zu Neptun
76%: Mi, 31.12.2008 (20.11.2008-11.02.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 16.

Saturn harmonisch Mond
100%: Mi, 04.02.2009 (02.11.2008-04.03.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 16.

Saturn Konjunktion Venus
100%: Di, 17.03.2009 (20.02.2009-16.04.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 17.

Saturn Konjunktion Venus
100%: Di, 14.07.2009 (16.06.2009-04.08.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 17.
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Saturn harmonisch Mond

Saturn harmonisch Mond
100%: Do, 13.08.2009 (25.07.2009-30.08.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 16.

Saturn dynamisch zu Neptun
100%: Mi, 26.08.2009 (09.08.2009-11.09.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 16.

Saturn harmonisch zu Uranus
100%: Sa, 26.09.2009 (10.09.2009-12.10.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 17.

Saturn harmonisch zu Mondknoten
100%: Sa, 07.11.2009 (19.10.2009-29.11.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 17.

Saturn harmonisch Mars
6%: Mo, 30.11.2009 (11.04.2009-Nach 30.11.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 16.

Haus IV - Die Himmelstiefe
Das vierte Haus ist der Bereich der eigenen Familie, aber auch des eigenen Urgrundes, der eigenen Wurzeln,
die nicht nur in der eigenen Familie, sondern auch beispielsweise in einem starken Bewusstsein der Zugehö­
rigkeit zu einem Kollektiv (z.B. einer Landeszugehörigkeit) zum Ausdruck kommen kann. Das vierte Haus wird
auch als das Haus des Urvertrauens bezeichnet.

Konkret / Psychologie

Das Unbewusste, die Familie und die Bindung an die Familie, die Beziehung zur Tradition, zum Heimatland,
die eigene Wohnung.

Personen / Situationen

Eigenes Zuhause, Mitbewohner im gleichen Haushalt. Elternhaus, Ehepartner, Heimat, Häuser, Beziehung zur
Mutter, Familienbesitz oder -last.

Pluto im vierten Haus
So, 11.10.1998-So, 02.02.2014. Text gleich wie: Siehe Seite 6.

Haus V - Das 5. Haus
Das fünfte Haus ist der Bereich der eigenen schöpferischen, kreativen, spielerischen und lebenszugewandten
Kräfte und Energien. Es ist die Art, mit der wir uns durchs Leben schlagen, der Bereich und die Art, in der wir
evtl. auch Lebenskünstler sind.

Bei positiven Symbolen sind in diesen Bereichen Erfüllung und Möglichkeiten der Selbstentfaltung gegeben.
Gesagtes gilt umgekehrt, wenn dort ungünstige Prinzipien stehen.

Konkret / Psychologie

Das Verhältnis zu Wettkampf, Spiel und Sport, zu Kindern, zur Sexualität, Vitalität, Art der Selbstdarstellung,
Experimente, Großzügigkeit, Mut, Kreativität.
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Personen / Situationen

Personen / Situationen

Kinder, Haustiere, Sport, Spiel und Vergnügen. Intime Beziehung.

Mondknoten im fünften Haus
Mo, 27.10.2008-Fr, 25.06.2010. Text gleich wie: Siehe Seite 18.

Jupiter im fünften Haus
Di, 12.02.2008-So, 08.03.2009. Text gleich wie: Siehe Seite 20.

Jupiter dynamisch Sonne
Mo, 01.12.2008 (Vor 01.12.2008-24.03.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 21.

Jupiter harmonisch Mond
28%: Mo, 01.12.2008 (12.11.2008-03.12.2008). Text gleich wie: Siehe Seite 21.

Mondknoten dynamisch Merkur
58%: Mo, 01.12.2008 (08.10.2008-22.12.2008). Text gleich wie: Siehe Seite 18.

Jupiter dynamisch zu Pluto
88%: Mo, 01.12.2008 (19.11.2008-09.12.2008). Text gleich wie: Siehe Seite 22.

Jupiter harmonisch zu Uranus
100%: Fr, 19.12.2008 (10.12.2008-28.12.2008). Text gleich wie: Siehe Seite 22.

Jupiter Opposition Mondknoten
100%: Fr, 09.01.2009 (31.12.2008-18.01.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 23.

Jupiter harmonisch Himmelsmitte
100%: Sa, 31.01.2009 (23.01.2009-09.02.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 23.

Jupiter harmonisch zu Saturn
100%: Sa, 31.01.2009 (23.01.2009-09.02.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 24.

Jupiter dynamisch Merkur
100%: Mi, 04.03.2009 (23.02.2009-13.03.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 24.

Mondknoten harmonisch Jupiter
100%: Mi, 11.03.2009 (01.02.2009-17.04.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 18.
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Mondknoten harmonisch Saturn

Mondknoten harmonisch Saturn
100%: Di, 31.03.2009 (22.02.2009-08.05.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 19.

Mondknoten harmonisch Himmelsmitte
100%: Mi, 01.04.2009 (23.02.2009-09.05.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 19.

Mondknoten harmonisch Uranus
100%: Fr, 09.10.2009 (01.09.2009-16.11.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 19.

Mondknoten dynamisch Pluto
30%: Mo, 30.11.2009 (18.11.2009-02.02.2010). Text gleich wie: Siehe Seite 19.

Haus VI - Das 6. Haus
Das sechste Haus ist der Bereich des eigenen Bedürfnisses, Ordnung zu schaffen, zu helfen, in der Welt nach
dem Rechten zu schauen.

Die eigene Hilfsbereitschaft, die Art und Weise, wie wir Arbeit verrichten, sind ebenso in dem sechsten Haus
anzusiedeln, wie etwa das eigene Bedürfnis, mit anderen Menschen im Reinen zu sein.

Konkret / Psychologie

Die Gesundheit des Menschen, Beziehung zu Ordnung und Hygiene, Einstellung zur Arbeit, das Suchen nach
dem Sinn des eigenen menschlichen Daseins, Arbeitsmethodik.

Personen / Situationen

Arbeits- und Heilstätten, Umfeld der Arbeit, Gesundheit, Menschen, die mit dem Gesundheitswesen oder dem
Sozialen zu tun haben, Bibliotheken, Reinigungsstätten, Reinigungsarbeiten.

Neptun im sechsten Haus
Mo, 17.01.2005-Mo, 11.04.2016. Text gleich wie: Siehe Seite 8.

Neptun dynamisch Mond
52%: Mo, 01.12.2008 (19.08.2008-10.01.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 8.

Neptun harmonisch zu Pluto
100%: Fr, 12.12.2008 (01.07.2008-12.02.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 8.

Neptun harmonisch Neptun
100%: Fr, 26.12.2008 (01.01.2008-21.02.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 9.

Jupiter im sechsten Haus
So, 08.03.2009-Fr, 05.03.2010. Text gleich wie: Siehe Seite 24.
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Jupiter dynamisch Sonne

Jupiter dynamisch Sonne
100%: Sa, 14.03.2009 (05.03.2009-24.03.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 21.

Jupiter dynamisch Mond
100%: Fr, 10.04.2009 (30.03.2009-22.04.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 25.

Jupiter harmonisch zu Pluto
100%: Fr, 17.04.2009 (05.04.2009-01.05.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 26.

Jupiter harmonisch zu Neptun
100%: So, 19.04.2009 (07.04.2009-03.05.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 26.

Neptun dynamisch zu Uranus
100%: So, 19.04.2009 (15.02.2009-28.09.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 9.

Jupiter dynamisch zu Uranus
100%: Do, 21.05.2009 (02.05.2009-30.07.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 27.

Neptun dynamisch zu Uranus
100%: Mi, 08.07.2009 (15.02.2009-28.09.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 9.

Jupiter dynamisch zu Uranus
100%: Fr, 10.07.2009 (02.05.2009-30.07.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 27.

Jupiter harmonisch zu Neptun
100%: Do, 13.08.2009 (28.07.2009-28.08.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 26.

Jupiter harmonisch zu Pluto
100%: Sa, 15.08.2009 (31.07.2009-31.08.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 26.

Jupiter dynamisch Mond
100%: Di, 25.08.2009 (09.08.2009-11.09.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 25.

Jupiter dynamisch Sonne
23%: Di, 13.10.2009 (26.09.2009-29.10.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 21.

Neptun harmonisch zu Pluto
11%: Mo, 26.10.2009 (06.10.2009-03.12.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 8.
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Neptun harmonisch Neptun

Neptun harmonisch Neptun
28%: Mi, 28.10.2009 (18.09.2009-20.12.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 9.

Jupiter dynamisch Mond
100%: So, 29.11.2009 (13.11.2009-12.12.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 25.

Jupiter harmonisch zu Pluto
42%: Mo, 30.11.2009 (23.11.2009-19.12.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 26.

Jupiter harmonisch zu Neptun
26%: Mo, 30.11.2009 (26.11.2009-21.12.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 26.

Haus VII - Der Deszendent
Das Partnerfeld weist darauf hin, wie wir die Mitmenschen erfahren. Das siebte Haus ist jedoch auch ein
Hinweis darauf, wie wir uns den idealen Partner im Sinne einer freundschaftlichen Ergänzung vorstellen. Dar­
um wird das siebte Haus auch als das Ehehaus bezeichnet.

Konkret / Psychologie

Die Umweltreaktionen, Partnerschaften, direkte Umweltbeziehungen (offene Konflikte).

Erleben des eigenen Wesens durch die Reaktionen anderer auf uns.

Personen / Situationen

Partnerschaft, mein Partner, meine Partnerin, direkte Mitarbeiter, das nächste Umfeld, offene Feindschaften
und Freundschaften, Kontakte.

Uranus im siebten Haus
Di, 12.12.2006-Do, 19.05.2011. Text gleich wie: Siehe Seite 10.

Uranus dynamisch Venus
48%: Mo, 01.12.2008 (08.10.2008-14.01.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 10.

Uranus harmonisch Mond
100%: Sa, 07.02.2009 (10.03.2008-15.03.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 11.

Uranus dynamisch zu Neptun
100%: Sa, 07.03.2009 (28.01.2009-11.04.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 11.

Uranus harmonisch zu Uranus
100%: So, 24.05.2009 (08.04.2009-02.10.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 12.
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Uranus harmonisch zu Uranus

Uranus harmonisch zu Uranus
100%: Sa, 08.08.2009 (08.04.2009-02.10.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 12.

Uranus dynamisch zu Neptun
78%: Mi, 25.11.2009 (26.09.2009-02.02.2010). Text gleich wie: Siehe Seite 11.

Uranus harmonisch Mond
2%: Mo, 30.11.2009 (23.11.2009-10.12.2009). Text gleich wie: Siehe Seite 11.
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